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Zu diesem Weihnachtenfest ein schöner Baum
Hof Kickartz bietet Bäume in allen Preiskategorien an und bietet darüber hinaus weitere
Serviceleistungen
(bk) Bad Honnef. Bald ist es
wieder soweit. Der Advent und
die Weihnachtszeit stehen vor
der Tür. In allen Geschäften
sieht man nun Weihnachtsde-
korationen und wird zum Kauf
von Geschenken animiert. Ab-
gesehen vom viel zu warmen
Spätherbst mit reichlich Sonne
und eher frühlingshaften Tem-
peraturen und den zahlreichen
weltweiten Krisen kommt dabei
bei vielen Menschen nur
schwerlich eine wirkliche Vor-
freude auf das Weihnachtsfest
auf. Dabei ist es doch wichtig,
sich auf das Fest einstimmen
zu können und alte Traditionen
und Werte weiter hoch zu hal-
ten. Mit einem schön beleuch-
teten und festlich geschmück-
ten Weihnachtsbaum kann man

Das Ehepaar Kickartz freut sich auf Ihren Besuch und hat die Hütte bereits mit weihnachtlichen AccessoiresDas Ehepaar Kickartz freut sich auf Ihren Besuch und hat die Hütte bereits mit weihnachtlichen AccessoiresDas Ehepaar Kickartz freut sich auf Ihren Besuch und hat die Hütte bereits mit weihnachtlichen AccessoiresDas Ehepaar Kickartz freut sich auf Ihren Besuch und hat die Hütte bereits mit weihnachtlichen AccessoiresDas Ehepaar Kickartz freut sich auf Ihren Besuch und hat die Hütte bereits mit weihnachtlichen Accessoires
bestücktbestücktbestücktbestücktbestückt

Der Weihnachtsmann beobachtetDer Weihnachtsmann beobachtetDer Weihnachtsmann beobachtetDer Weihnachtsmann beobachtetDer Weihnachtsmann beobachtet
das Geschehen auf dem Hof ausdas Geschehen auf dem Hof ausdas Geschehen auf dem Hof ausdas Geschehen auf dem Hof ausdas Geschehen auf dem Hof aus
luftiger Höheluftiger Höheluftiger Höheluftiger Höheluftiger Höhe

Die Bäume warten in ihren Ständern auf dem Hof Kickartz auf dieDie Bäume warten in ihren Ständern auf dem Hof Kickartz auf dieDie Bäume warten in ihren Ständern auf dem Hof Kickartz auf dieDie Bäume warten in ihren Ständern auf dem Hof Kickartz auf dieDie Bäume warten in ihren Ständern auf dem Hof Kickartz auf die
KundschaftKundschaftKundschaftKundschaftKundschaft

die Sorgen des Alltags vielleicht
einen kleinen Moment verges-
sen machen. Die extrem gestie-
genen Preise für Strom, Gas,
Kraftstoffe und auch Lebensmit-
tel lassen viele Menschen die
schönen Traditionen in den Hin-
tergrund rücken.
„Bei aller Diskussion um den
Klimawandel sollte man jedoch
alles in die entsprechende Re-
lation setzten“, so Winfried
Kickartz, „Der Stromverbrauch
für eine Lichterkette am Baum
ist so gering, dass es deshalb
nicht nötig ist, auf den Baum
zu verzichten. Zum Weihnachts-
fest gehört nun mal ein hell

leuchtender und schön anzuse-
hender Weihnachtsbaum ge-
nauso dazu wie Geschenke,
gutes Essen und ein paar ruhi-
ge Stunden im Kreise der Fami-
lie.“ Wer bereits im Advent ei-
nen Baum im Garten, auf dem
Balkon oder Terrasse aufstellt,
kann die „dunkle Jahreszeit“
verkürzend erhellen.
„Wir haben uns auf unserem
Hof trotz der widrigen Umstän-
de bemüht, die auch vor der
Tannenbaumbranche nicht halt-
machenden Preissteigerungen
in Grenzen zu halten, damit
auch in Zeiten leerer Portemon-
naies sich wirklich ein Weih-

nachtsbaum leistbar bleibt“, so
Kickartz, „Daher bieten wir
Bäume in allen Preiskategori-
en an.“
Auch die Serviceleistungen rund
um den Baum, wie Kürzen, An-
spitzen oder Einstielen der
Bäume in den Weihnachts-
baumständer oder auch den
Transport des Baumes nach
Hause wird von den Hof-Kick-
artz-Kunden seit vielen Jahren
geschätzt. Der Hof Kickartz,
Lichweg 10a, in Bad Honnef-
Selhof freut sich auf den Be-
such der Kundschaft und hält
bereits jetzt ein großes Weih-
nachtsbaumsortiment vor.
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Der Hofladen mit Schmuckgrün und Weihnachtsbäumen
Hunderte grüner Tannen warten jetzt in der Vorweihnachtszeit bei Stockhausens darauf,
ihren Liebhaber zu finden - Stockbrot und Glühwein am 2. und 3. Adventswochenende
(bk) Aegidienberg. Aussuchen,
kaufen, mitnehmen - so das An-
gebot des Weihnachtsbaumhofes
Stockhausen. „Erleben Sie ein
paar unvergessliche Stunden in
einem rustikalen Flair inmitten
unseres Weihnachtsbaumwal-
des“, so Familie Stockhausen.
„An den letzten beiden Wochen-
enden vor dem Weihnachtsfest
können Sie nicht nur Ihren frischen
Weihnachtsbaum selber schla-
gen, sondern sich ebenfalls auf
einige zusätzliche Überraschun-
gen freuen.“ Am Samstag und
Sonntag des 2. und 3. Adventswo-
chenendes erlebt man bei Stock-

hausens ein Weihnachtsbaum-Fa-
milienevent für Groß und Klein. In
der geräumigen Hütte mitten in
der Tannenbaumschonung wartet
Glühwein und Kinderpunsch auf
die Besucher. Über dem Lagerfeu-
er kann leckeres Stockbrot geba-
cken werden. Die Familie Stock-
hausen beschäftigt sich in zwei-
ter Generation mit dem Anbau und
Verkauf von Weihnachtbäumen
auf einer Fläche von ca. 60.000
qm. Den Weihnachtsbaumhof fin-
den Sie in Bad Honnef-Aegidien-
berg, wenn man auf der Aegidien-
berger Straße unterwegs ist und
in die Weilbergstraße abbiegt.

„Bei uns finden Sie bestimmt den
richtigen Weihnachtsbaum für Ihre
Räumlichkeiten und auch für
Außendekorationen, denn wir bie-
ten Ihnen Bäume in allen Größen.
Frische Weihnachtsbäume aus
unseren eigenen Kulturen können
von Ihnen ausgesucht werden“,
so Klaus Stockhausen. Täglich ste-
hen frisch geschlagene Bäume auf
dem Verkaufshof bereit. Zusätz-
lich stehen die Tore zu den Weih-
nachtsbaumkulturen offen und
man kann hier selbst aktiv wer-
den und den passenden Baum
schlagen. Entsprechendes Equip-
ment stellt der Hof gerne zur Ver-
fügung. Weihnachtsbäume von XS
bis XXL sind in den Schonungen
oder bereits geschlagen auf dem
Gelände des Hofes zu finden. „In
unseren Kulturen wachsen Weih-
nachtsbäume in allen Größen für
Privathaushalte, Firmen, Kirchen,
Städte und Gemeinden. Wir bau-
en für Sie die Sorten Nordmann-
tanne, Nobilistanne, Blaufichten
und Rotfichten an“ so das Team
des Weihnachtsbaumhofes, „Wir
garantieren frische und kontrol-
lierte Qualität bei unseren Weih-
nachtsbäumen. Über 40.000 Bäu-
me züchten wir in eigenen Kultu-
ren direkt am Hof. Noch wichtig
zu wissen - unsere Preise sind
stabil geblieben.“ Zudem ist stets

frisches Schmuckgrün vorrätig.
„„„„„Lassen Sie Ihren Weihnachts-
baumkauf bei einem leckeren
Glühwein oder Punsch ausklingen
- welcher für jeden Weihnachts-
baumkunden auf´s Haus geht“, so
Claudia Stockhausen. Eine Bitte
des Hofes noch zum Schluss: „Bit-
te lassen Sie ihre Vierbeiner zu-
hause - vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.“

Der Weihnachtsbaumhof lädt dazu ein, den passenden Baum für dieDer Weihnachtsbaumhof lädt dazu ein, den passenden Baum für dieDer Weihnachtsbaumhof lädt dazu ein, den passenden Baum für dieDer Weihnachtsbaumhof lädt dazu ein, den passenden Baum für dieDer Weihnachtsbaumhof lädt dazu ein, den passenden Baum für die
heimischen vier Wände auszusuchenheimischen vier Wände auszusuchenheimischen vier Wände auszusuchenheimischen vier Wände auszusuchenheimischen vier Wände auszusuchen

Die Besucher des Hofes freuenDie Besucher des Hofes freuenDie Besucher des Hofes freuenDie Besucher des Hofes freuenDie Besucher des Hofes freuen
sich über das große Angebot ansich über das große Angebot ansich über das große Angebot ansich über das große Angebot ansich über das große Angebot an
WeihnachtsbäumenWeihnachtsbäumenWeihnachtsbäumenWeihnachtsbäumenWeihnachtsbäumen
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Ein natürlicher Weihnachtsbaum hat viele Vorteile
Bei Karl Heinrich Mohr läuft der Weihnachtsbaumverkauf auf seinem Obst- und Kartoffelhof

Von klein bis riesig - die Weihnachtsbäume füllen bereits das Gelände des Hofes in StieldorferhohnVon klein bis riesig - die Weihnachtsbäume füllen bereits das Gelände des Hofes in StieldorferhohnVon klein bis riesig - die Weihnachtsbäume füllen bereits das Gelände des Hofes in StieldorferhohnVon klein bis riesig - die Weihnachtsbäume füllen bereits das Gelände des Hofes in StieldorferhohnVon klein bis riesig - die Weihnachtsbäume füllen bereits das Gelände des Hofes in Stieldorferhohn

Im Hintergrund wacht der Weihnachtsmann über das Geschehen auf demIm Hintergrund wacht der Weihnachtsmann über das Geschehen auf demIm Hintergrund wacht der Weihnachtsmann über das Geschehen auf demIm Hintergrund wacht der Weihnachtsmann über das Geschehen auf demIm Hintergrund wacht der Weihnachtsmann über das Geschehen auf dem
Hof MohrHof MohrHof MohrHof MohrHof Mohr

(bk) Stieldorferhohn. Vereinzeln
liegen noch einige Kürbisse im
Innenhof des Obsthofes von Karl

Mohr. Doch das Grün hat
mittlerweile eindeutig die Ober-
hand gewonnen. Weihnachtsbäu-

me wohin das Auge reicht, groß
und klein, mit und ohne Ballen,
Blaufichten und Nordmanntan-
nen. Darüber hinaus wird der Kun-
de auch fündig, wenn er Schnitt-

werk für die Dekoration der eige-
nen vier Wände sucht. Auf dem
Obst- und Kartoffelhof in Stiel-
dorferhohn gibt es aber nicht nur
den Weihnachtsbaum, es gibt
auch Informationen und Tipps,
damit man noch mehr Freude an
seinem Weihnachtsbaum hat. „Ich
bin bemüht, meiner Kundschaft
einige Tipps mit auf den Weg zu
geben, damit der Weihnachts-
baum möglichst lange frisch
bleibt“, so Karl Mohr. Dazu rät
der Fachmann, den Baum bis zum
Aufstellen möglichst kühl sowie
wind- und sonnengeschützt zu la-
gern. Diese Lagerung darf keinen-
falls in einer luftdichten Verpa-
ckung erfolgen. Den Baum soll
man im Netz aufstellen und die-
ses erst nach Aufstellung entfer-
nen. Der Raum, in dem der Baum
steht sollte nicht zu warm sein.
Möglichst nicht neben einem Heiz-
körper aufstellen, wenn doch die-
sen etwas zurückdrehen. Zugluft
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Karl Heinrich Mohr (r.) bietet gemeinsam mit seinem Team unzählige Weihnachtsbäume auf seinem Hof anKarl Heinrich Mohr (r.) bietet gemeinsam mit seinem Team unzählige Weihnachtsbäume auf seinem Hof anKarl Heinrich Mohr (r.) bietet gemeinsam mit seinem Team unzählige Weihnachtsbäume auf seinem Hof anKarl Heinrich Mohr (r.) bietet gemeinsam mit seinem Team unzählige Weihnachtsbäume auf seinem Hof anKarl Heinrich Mohr (r.) bietet gemeinsam mit seinem Team unzählige Weihnachtsbäume auf seinem Hof an

und direkte Sonneneinstrahlung
auch in dem Raum möglichst ver-
meiden. Mit Wasser versorgt
bleibt der Baum länger frisch. Da-
mit er das Wasser besser aufneh-
men kann, sollte der Stamm ca. 1
-2 cm über dem Rindenansatz
frisch geschnitten werden Zeit“,
so Karl Mohr, „Nach einem Jahr
nach der Pflanzung misst der
Sprößling nur wenige Zentimeter.
Nach 3 bis 4 Jahren in der Baum-
schule wächst der Baum nochmals
9 bis 10 Jahre in der Kultur. In
dieser Zeit ist intensive Pflege
notwendig.
Ich gehe regelmäßig durch die
Schonungen und schaue mir je-
den Baum an. Oftmals kommt die
Schere zum Einsatz um dem Ge-
wächs auch die Form zu geben,
auf die der Kunde besonderen
Wert legt, denn es sollte ja stets
ein schöner Weihnachtbaum im
Zimmer stehen.“ Der Obsthof ist
einer von mehr als 1000 Produkti-
onsbetrieben, die sich mit der Auf-
zucht von Weihnachtsbäumen be-
schäftigen. Gerade in den Weih-

nachtsbaumkulturen fühlen sich
viele Tierarten besonders wohl.
Auch die Umfeld profitieren von
den Weihnachtsbaumkulturen. So
bindet ein Hektar Weihnachts-
baumkultur während seiner

Wuchsphase von 10 Jahren bis zu
145 Tonnen CO² und produziert
gleichzeitig bis zu 105 Tonnen
Sauerstoff. Ohne den natürlichen
Weihnachtsbaum wäre das Fest
sicherlich nur halb so schön. Karl

Heinrich Mohr steht mit seinen
Mitarbeitern bereit, um hier be-
ratend beim Kauf zur Seite zu ste-
hen und dies selbst für Spätent-
schlossene bis kurz vor dem Weih-
nachtsfest.
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Erfolgreiche Saturday Night Games in Königswinter
Spiel- und Sportmöglichkeiten fördern Prävention und Partizipation, so auch im
Schulzentrum Oberpleis

Zahlreiche Spielmöglichkeiten wurden den jungen Besuchern der Saturday Night Games gebotenZahlreiche Spielmöglichkeiten wurden den jungen Besuchern der Saturday Night Games gebotenZahlreiche Spielmöglichkeiten wurden den jungen Besuchern der Saturday Night Games gebotenZahlreiche Spielmöglichkeiten wurden den jungen Besuchern der Saturday Night Games gebotenZahlreiche Spielmöglichkeiten wurden den jungen Besuchern der Saturday Night Games geboten

Der Fußball durfte auch bei diesen Games nicht fehlenDer Fußball durfte auch bei diesen Games nicht fehlenDer Fußball durfte auch bei diesen Games nicht fehlenDer Fußball durfte auch bei diesen Games nicht fehlenDer Fußball durfte auch bei diesen Games nicht fehlenÜber 460 Kinder zwischen 10 und 15 Jahren waren der EinladungÜber 460 Kinder zwischen 10 und 15 Jahren waren der EinladungÜber 460 Kinder zwischen 10 und 15 Jahren waren der EinladungÜber 460 Kinder zwischen 10 und 15 Jahren waren der EinladungÜber 460 Kinder zwischen 10 und 15 Jahren waren der Einladung
gefolgtgefolgtgefolgtgefolgtgefolgt

(bk) Oberpleis. Ein großer Soccer
Court, ein Kletterfelsen, ein Re-
aktionslauf, ein Fußball Speed
Check und ein großes Piraten-
schiff, welches als Parcours durch-
laufen werden kann, waren auf-
gebaut. All dies und viele weitere
Spiel- und Sportmöglichkeiten
lockten zahlreiche Kinder zu den
Saturday Night Games im Schul-
zentrum von Oberpleis. Über 460
Kinder zwischen 10 und 15 Jahren
waren der Einladung gefolgt und
sorgten somit für die erfolgreichs-
ten Games seit dem Start dieses
Projektes. Es soll Kindern und Ju-
gendlichen frühzeitig Möglichkei-
ten der aktiven Freizeitgestaltung
aufzeigen und passivem Freizeit-
verhalten und dem Konsum von
Alkohol und anderen Drogen ent-
gegenwirken. Somit ist das Pro-
gramm mit vielen attraktiven,
kind- und jugendgerechten Spiel-
und Sportmöglichkeiten gestal-
tet. „Es waren noch nie so viele
ehrenamtliche Helfer*innen aus
Vereinen und Gemeinde aktiv am
Projekt beteiligt und es war eine
große Freude die Begeisterung
der Kinder zu erleben“, so Nor-
bert Lehr, Einrichtungsleiter der
Häuser der Jugend, dem Veran-
stalter der Games. Zum ersten
Mal seit 2019 konnte die Veran-
staltung stattfinden - ein Team
von über 30 Personen sorgte für
die Begleitung und Unterstützung
bei Spiel, Spaß und Action. Auch
in der Aula wurden eine Sports-
tation, Kleinsport-Geräte sowie

Action Staples zum Bauen ange-
boten. Als eine der zahlreichen
Kooperationspartner waren die
Pfadfinder der DPSG Oberpleis
dort mit einer eigenen Station
vertreten. Zudem war eine Sitz-
ecke für Eltern aufgebaut, die sich
dort mit Kaffee und Gebäck ver-
sorgen konnten. Die Kinder beka-
men Wasser und Äpfel kostenfrei
und konnten sich zu kinderfreund-
lichen Preisen Brezeln, Hot Dogs
und alkoholfreie Cocktails kau-
fen. Das Team vom Haus der Ju-
gend Bad Honnef und dem Jugend-
treff Aegidienberg versorgten
dabei die Kids über den gesam-

ten Zeitraum der Veranstaltung.
Schon am Nachmittag konnten die
Kinder mit Tanzlehrerin Vanny im
Disco Bereich Schritte und klei-
ner Choreografien einüben. Das
war dann auch ein perfekter Start
für die Disco, bei der noch weit
über 220 Kinder tanzend in den
Abend feierten. „Nach dem gro-
ßen Erfolg der Saturday-Night-
Games im Jahr 2019 wurde es in
diesem Jahr wieder Zeit für die
Kinder aus Königswinter und Um-
gebung mit den Games 2024 er-
neut ein besonderes Event zu or-
ganisieren. Im Rahmen der Kin-
der- und Jugendbeteiligung wur-

de zudem immer wieder der
Wunsch nach attraktiven Freizeit-
angeboten, die auch an den Wo-
chenenden stattfinden, von jun-
gen Menschen geäußert. Die Ka-
tholische Jugendagentur hat ge-
meinsam mit der Stadt Königs-
winter und vielen engagierten
Kooperationspartnern den Wunsch
aufgegriffen und bietet mit die-
sem Projekt nicht nur ein tolles
Freizeitprojekt, sondern gleich-
zeig auch ein wichtiges Präventi-
onsangebot an“, so Sabrina Bert-
ram und Stefan Schmied vom Team
Jugendförderung der Stadt Kö-
nigswinter.
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Es weihnachtet...
Einladung zu den Weihnachtsständen des Tierschutz Siebengebirge

Die Weihnachtsstände des Tierschutz Siebengebirge sind immer gut besucht.Die Weihnachtsstände des Tierschutz Siebengebirge sind immer gut besucht.Die Weihnachtsstände des Tierschutz Siebengebirge sind immer gut besucht.Die Weihnachtsstände des Tierschutz Siebengebirge sind immer gut besucht.Die Weihnachtsstände des Tierschutz Siebengebirge sind immer gut besucht.

Die Weihnachtsstände des Tier-
schutz Siebengebirge sind eine
Tradition und seit 30 Jahren
immer gern besucht. Die Tier-
schützer freuen sich sehr auf ihre
beiden Weihnachtsstände in Bad
Honnef und laden auf diesem
Wege herzlich ein, am Samstag,
den 30. November und am Sams-
tag, den 14. Dezember den Weih-
nachtsstand von 9 bis 14 Uhr vor
dem HIT-Markt in Bad Honnef zu
besuchen.
An beiden Ständen wird es wieder
eine große Vielfalt an selbstge-
machten Kuchen und Plätzchen
geben. Außerdem erhält man dort
auch den „Tiere im Glück“-Ka-
lender 2025, der ein wunder-schö-
nes Geschenk oder Mitbringsel
für jeden Tierfreund ist, feine
Handarbeiten, selbstgebastelte
Kleinigkeiten zur Weihnachtszeit

und viele Informationen rund um
die Aktivitäten des Tierschutz Sie-
bengebirge. Vorbeizukommen
lohnt sich ganz sicher!
Ein Besuch der Internetseite des

Tierschutz Siebengebirge lohnt
sich immer, denn dort erfahren
Tierschutz-interessierte Men-
schen, was im Verein aktuell pas-
siert, welche Tiere ein Zuhause

suchen und wo Hilfe dringend nö-
tig ist:
www.tierschutz-siebengebirge.de
und www.facebook.com/Tier
schutzSiebengebirge
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN UND

NEUBEZÜGE* ZU 
 TOP-KONDITIONEN!
*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT 
… ZU JEDER JAHRESZEIT

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Faszinierende Sternschnuppen-Show
TC Sternschnuppen Bockeroth feiert 65-jähriges Jubiläum

Mit 90 aktiven Tänzerinnen und Tänzern feiern die Sternschnuppen Bockeroth ihr 65-jähriges Jubiläum.Mit 90 aktiven Tänzerinnen und Tänzern feiern die Sternschnuppen Bockeroth ihr 65-jähriges Jubiläum.Mit 90 aktiven Tänzerinnen und Tänzern feiern die Sternschnuppen Bockeroth ihr 65-jähriges Jubiläum.Mit 90 aktiven Tänzerinnen und Tänzern feiern die Sternschnuppen Bockeroth ihr 65-jähriges Jubiläum.Mit 90 aktiven Tänzerinnen und Tänzern feiern die Sternschnuppen Bockeroth ihr 65-jähriges Jubiläum.

Die Prunksitzung des Tanzcorps
Sternschnuppen Bockeroth e.V.
verzauberte am Freitag die Gäste
in der Oberpleiser Aula mit einem
mitreißenden Programm voller
Höhepunkte. Der Abend begann
mit einem großen Einmarsch, be-
gleitet vom Bläsercorps Auel-Gau,
den Prinzenpaaren der Region und
dem Elferrat. Die Kinder- und Ju-
gendgruppen, bestehend aus 59
Nachwuchstänzer:innen im Alter
von 5 bis 16 Jahren, eröffneten
das Programm mit ihren neuen
Sessionstänzen und wurden mit
tosendem Applaus bedacht. Prä-
sident Werner Krämer nutzte die
Gelegenheit, langjährige Mitglie-
der zu ehren, darunter
Tänzer:innen mit bis zu 20 Jahren
Vereinszugehörigkeit sowie Trai-
ner Thomas Janßen für 15 Jahre
Engagement.
Anlässlich des 65-jährige Jubilä-

Sitzungspräsident Werner Krämer und 1. Vorsitzender Anselm LehmannSitzungspräsident Werner Krämer und 1. Vorsitzender Anselm LehmannSitzungspräsident Werner Krämer und 1. Vorsitzender Anselm LehmannSitzungspräsident Werner Krämer und 1. Vorsitzender Anselm LehmannSitzungspräsident Werner Krämer und 1. Vorsitzender Anselm Lehmann
ernennen Bernd Kutter zum Ehrenmitglied des Vereins.ernennen Bernd Kutter zum Ehrenmitglied des Vereins.ernennen Bernd Kutter zum Ehrenmitglied des Vereins.ernennen Bernd Kutter zum Ehrenmitglied des Vereins.ernennen Bernd Kutter zum Ehrenmitglied des Vereins.

an die lange Vereinsgeschichte
sorgten Kostüme aus vergange-
nen Jahren, bevor die Bühne mit
lebendiger Energie und Lebens-
freude erfüllt wurde - getreu dem
Motto: „Tanz ist unsere Sprache -
seit 65 Jahren!“.
Ein weiteres Highlight waren die
Darbietungen der Seniorengarde
der Sternschnuppen. Mit dynami-
schen Gardetänzen und einer be-
eindruckenden Showtanz-Perfor-
mance zeigten die 32 aktiven
Tänzer:innen tänzerische Perfek-
tion sowie akrobatischen Elemen-
ten und fesselten das Publikum
bis spät in die Nacht.

Für Unterhaltung sorgten zudem
Künstler des Kölner Karnevals,
darunter die Bands Cologne Un-
plugged und Klüngelköpp sowie
Comedians wie Bauchredner Pe-
ter Kerscher und Sitzungspräsi-
dent Volker Weininger. Eine be-
sondere Ehrung bekam Bernd Kut-
ter, dieser wurde für seine Ver-
dienste und langjährige Vereinst-
reue zum Ehrenmitglied des Ver-
eins ernannt. Die Jubiläumssitzung
des TC Sternschnuppen Bocke-
roth bot einen unvergesslichen
Abend voller Tradition, Leiden-
schaft und spektakulärer Momen-
te.

um des Vereins zeigte das Tanz-
corps einen einzigartigen Gemein-
schaftstanz aller 90 aktiven
Tänzer:innen. Für eine Hommage
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Zum 41. Mal gemeinsam gekocht in Oberpleis
Der 41. Kochabend der Oberpleiser Reihe „Gemeinsam kochen - essen - trinken - reden“
stand diesmal im Zeichen der Kohlroulade, die natürlich frisch gemeinsam zubereitet wurde.

Und zum Nachtisch: Rote GrützeUnd zum Nachtisch: Rote GrützeUnd zum Nachtisch: Rote GrützeUnd zum Nachtisch: Rote GrützeUnd zum Nachtisch: Rote Grütze

(Zie.) Für den letzten Kochabend
des Jahres 2024 in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge, Gemeindeteil Oberpleis,
stand ein schönes Wintergericht
auf den Speiseplan, die Kohlrou-
lade. In diesmal etwas kleinerer

Runde tat das dem gemeinsamen
zubereiten aber keinen Abbruch.
Es wurde geschält, geschnippelt,
geputzt, blanchiert und dann ge-
kocht.
Dabei wurden neue Rezptideen
ausgetauscht, über die Technik

Aus frischen Zutaten wird gemeinsam gekocht...Aus frischen Zutaten wird gemeinsam gekocht...Aus frischen Zutaten wird gemeinsam gekocht...Aus frischen Zutaten wird gemeinsam gekocht...Aus frischen Zutaten wird gemeinsam gekocht...
(Fotos: Zielke)(Fotos: Zielke)(Fotos: Zielke)(Fotos: Zielke)(Fotos: Zielke)

... die Kohlroulade mit ihren Beila-... die Kohlroulade mit ihren Beila-... die Kohlroulade mit ihren Beila-... die Kohlroulade mit ihren Beila-... die Kohlroulade mit ihren Beila-
gengengengengen

des Rouladenbin-
dens gefachsimpelt
oder einfach nur
miteinander gere-
det.
Nachdem die Hack-
fleischfüllung vorbe-
reitet war wurden
dann die Rouladen-
päckchen geschnürt
und scharf angebra-
ten. Im Ofen durf-
ten sie sich dann ge-
mütlich ausruhen
und fertig „backen“
lassen.

Nun konnten die Beilagen, Salz-
kartoffeln und Möhren nach Lu-
ckenwalder Art zubereitet werden.
Der Nachtisch, die traditionelle
Rote Grütze mit Vanillesoße, war
schon am Tag zuvor frisch zube-
reitet worden.
Die anschließende „Verkostung“
stellte eins klar, eine Kohlroula-

de ist kein Hexenwerk, sie
schmeckt hervorragend und wird
es ab jetzt bei vielen öfter geben.
Mit diesem 41. Kochabend verab-
schiedet sich die Oberpleiser
Kochreihe in die Winterpause. Für
2025 sind die Themen schon ge-
plant, mehr dazu in der nächsten
Ausgabe...
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Gemeinsam gegen Einsamkeit
Die Wander- und Freizeitgruppe der AWO wächst

Die Wander- und Freizeitgruppe der AWO besucht das Museum KönigDie Wander- und Freizeitgruppe der AWO besucht das Museum KönigDie Wander- und Freizeitgruppe der AWO besucht das Museum KönigDie Wander- und Freizeitgruppe der AWO besucht das Museum KönigDie Wander- und Freizeitgruppe der AWO besucht das Museum König

Wachsenden Zuspruch erhält
die Wander- und Freizeitgruppe
der Arbeiterwohlfahrt Königs-
winter. An jedem dritten Don-
nerstag im Monat gibt es ab 14
Uhr ein interessantes Angebot
in der Nähe.
Am letzten Donnerstag besuch-
te die Gruppe das Museum Kö-
nig. Am Donnerstag, dem 19.
Dezember, trifft sich die Grup-
pe nicht vor dem AWO-Treff,
sondern an der Fähre in Nie-
derdollendorf.
Um 14 Uhr geht es über den
Rhein und dann zu Fuß zum
Weihnachtsmarkt in Bad Go-
desberg. Dort wartet leckerer
Glühwein oder Kaffee auf die
Besucher:innen.
Wer Lust hat, dabei zu sein,
wendet sich an Jutta Otto,
Telefon 02223-22184 oder per
E-mail: jutott@web.de
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Auf Wunsch liefern 
wir auch kontaktlos. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen 
Sie uns an.
www.johanniter.de/hausnotruf

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Wir trauern mit allen, die
Leid tragen um die Toten
Ein Gedenken zum Volkstrauertag auch in
Aegidienberg
(bk) Aegidienberg. Über 100 Jahre
ist der Volkstrauertag alt. Der
Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge gründete ihn zum Ge-
denken an die toten des Ersten
Weltkriegs. Die erste offizielle
Feierstunde fand 1922 im Deut-
schen Reichstag statt in Berlin
statt. Der damalige Reichspräsi-
dent Paul Löbe hielt eine viel be-
achtete Rede, denn er stellte ei-
ner Gegenwart voller Feindselig-
keiten den Gedanken an Versöh-
nung und Verständigung gegenü-
ber. „Leiden zu lindern, Wunden
zu heilen, aber auch Tote zu eh-
ren, Verlorene zu beklagen be-
deutet Abkehr vom Hass, bedeu-
tet Hinkehr zur Liebe und unsere
Welt hat die Liebe notwendig“,
so aus seiner damaligen Rede.
Dies gibt gestern wie heute. Ge-
rade heute, wo an vielen Orten
Krieg herrscht und unzählige Tote
zu beklagen sind. „Schauen wir
uns die Welt heute an, fragen wir
uns als erstes, warum es anschei-
nend so schwer ist, aus den Erfah-

rungen zu lernen“, so Katja Kra-
mer-Dißmann in ihren Gedenk-
worten, „Wir trauern mit allen,
die Leid tragen um die Toten und
teilen ihren Schmerz. Aber unser
Leben steht im Zeichen der Hoff-
nung auf Versöhnung unter den
Menschen und Völkern, und un-
sere Verantwortung gilt dem Frie-
den unter den Menschen zu Hau-
se und in der ganzen Welt.“ Nach
Ansicht der Rednerin dient der
Volkstrauertag auch als Bildungs-
anlass, um insbesondere jungen
Menschen die Schrecken und Orte
der Kriege und die Wichtigkeit des
Friedens zu vermitteln. „Die
Kriegsgräber dienen dabei nicht
nur als Orte der Trauer sondern
auch als Lern- und Gedenkstät-
ten, an denen zukünftige Genera-
tionen über die Bedeutung von
Frieden und Versöhnung aufge-
klärt werden. Kriegsgräber sind
nicht nur letzte Ruhestätten, son-
dern auch dauerhafte Lern- und
Gedenkorte“, so Kramer-Diß-
mann.

Katja Kramer-Dißmann sprach in der kath. Kirche in Aegidienberg zu denKatja Kramer-Dißmann sprach in der kath. Kirche in Aegidienberg zu denKatja Kramer-Dißmann sprach in der kath. Kirche in Aegidienberg zu denKatja Kramer-Dißmann sprach in der kath. Kirche in Aegidienberg zu denKatja Kramer-Dißmann sprach in der kath. Kirche in Aegidienberg zu den
Anwesenden auf der Gedenkfeier.Anwesenden auf der Gedenkfeier.Anwesenden auf der Gedenkfeier.Anwesenden auf der Gedenkfeier.Anwesenden auf der Gedenkfeier.

An dem Mahnmal in Aegidienberg wurden Kränze nieder gelegt.An dem Mahnmal in Aegidienberg wurden Kränze nieder gelegt.An dem Mahnmal in Aegidienberg wurden Kränze nieder gelegt.An dem Mahnmal in Aegidienberg wurden Kränze nieder gelegt.An dem Mahnmal in Aegidienberg wurden Kränze nieder gelegt.
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Erinnern bedeutet, bewusst für Frieden einzustehen
Die zentrale Gedenkfeier am Volkstrauertag in Königswinter fand am Denkmal auf dem
Vorplatz der kath. Kirche in Heisterbacherrott statt

Die Freiwillige Feuerwehr stellte die Ehrenwache am Denkmal in HeisterbacherrottDie Freiwillige Feuerwehr stellte die Ehrenwache am Denkmal in HeisterbacherrottDie Freiwillige Feuerwehr stellte die Ehrenwache am Denkmal in HeisterbacherrottDie Freiwillige Feuerwehr stellte die Ehrenwache am Denkmal in HeisterbacherrottDie Freiwillige Feuerwehr stellte die Ehrenwache am Denkmal in Heisterbacherrott

Wolfgang Thiebes und Helmut Zimmer legten im Beisein von Bürger-Wolfgang Thiebes und Helmut Zimmer legten im Beisein von Bürger-Wolfgang Thiebes und Helmut Zimmer legten im Beisein von Bürger-Wolfgang Thiebes und Helmut Zimmer legten im Beisein von Bürger-Wolfgang Thiebes und Helmut Zimmer legten im Beisein von Bürger-
meister Lutz den Kranz niedermeister Lutz den Kranz niedermeister Lutz den Kranz niedermeister Lutz den Kranz niedermeister Lutz den Kranz nieder

Bürgermeister Lutz Wagner betonte in seinen Worten die Bedeutung desBürgermeister Lutz Wagner betonte in seinen Worten die Bedeutung desBürgermeister Lutz Wagner betonte in seinen Worten die Bedeutung desBürgermeister Lutz Wagner betonte in seinen Worten die Bedeutung desBürgermeister Lutz Wagner betonte in seinen Worten die Bedeutung des
VolkstrauertagsVolkstrauertagsVolkstrauertagsVolkstrauertagsVolkstrauertags

(bk) Heisterbacherrott. Vielerorts
wurde am Volkstrauertag der Ge-
fallenen der Kriege in aller Welt
gedacht. So auch in Königswinter,
wo auf den Friedhöfen und weite-
ren Gedenkstätten Kränze nieder-
gelegt wurden. Die zentrale Ge-
denkfeier fand in diesem Jahr am
Denkmal in Heisterbecherrott
statt. Bürgermeister Lutz Wagner,
Helmut Zimmer, Vorsitzender des
Heimatvereins und Wolfgang Thie-
bes, Vorsitzender des Bürgerfest-
ausschusses, legten nach eine
Messe in der kath. Kirche St. Ju-
das Thaddeus, einen Kranz nie-
der. Mehrere Redner machten auf
das Geschehen in der Vergangen-
heit, aber auch auf die unsiche-
ren Zeiten in der Gegenwart auf-
merksam. „Heute stehen wir hier
zusammen, um der Opfer von
Krieg und Gewaltherrschaft zu
gedenken. Dieser Volkstrauertag
führt uns zurück in das Jahr 1944,
ein Jahr voller Tragödien aber auch
Mut, das tiefe Spuren in unserer
Geschichte hinterlassen hat. Der
20. Juli im selben Jahr zeigte den
Mut derer, die sich auch unter
großer Gefahr dem Unrecht wi-
dersetzten - ein Mahnmal für Zi-
vilcourage und Menschlichkeit.“
so Bürgermeister Lutz Wagner,
„Heute, mitten in Europa, erle-

ben wir erneut das Leid des Krie-
ges in der Ukraine. Er zeigt uns
eindringlich, wie zerbrechlich Frie-
den ist und wie wertvoll der Ein-
satz für Verständigung und
Menschlichkeit. Es liegt in unse-
rer Verantwortung, dieses Geden-
ken lebendig zu halten, damit es
die Herzen und das Handeln der
kommenden Generationen er-
reicht. Erinnern bedeutet, sich
bewusst für Frieden und Gemein-
schaft einzusetzen. Wir können
die Verbrechen und die Lasten
zweier von uns zu verantworten-
der Weltkriege nicht ungesche-
hen machen. Aber es ist unsere
Aufgabe, dass wir uns mit aller
Kraft dafür einsetzen, dass Krieg
und Diktatur sich nicht wiederho-
len können. Gerade im Angesicht
der aktuellen Entwicklungen ist
es überlebenswichtiger denn je.“
Die Freiwillige Feuerwehr stellte
die Ehrenwache am Denkmal. Die
Junggesellen Heisterbacherrott
waren in großer Besetzung und
ihrer Fahne anwesend. In seinen
Schlussworten bedankte sich Wolf-
gang Thiebes für die Teilnahme an
diesem gemeinsamen Gedenken:
„Unser besonderer Dank geht an
den evangelischen Diakon Jörg
Ebeler, an den katholischen Pfar-
rer Frederick Ogbu, die Ehrenwa-
che der Feuerwehr, die Musiker
und Musikerinnen des Tambour-
corps Siebengebirge Thomasberg
und des Musikzuges Bergklänge
Heisterbacherrott sowie den Jung-
gesellenverein. Danke auch an Jo-

hannes Herzog von der kath. Kir-
che für die Unterstützung bei der
Organisation dieses Gedenkens.
An die Fahnenträger der Ortsver-
eine. An Bürgermeister Lutz Wag-
ner unser Dank für seine Teilnah-
me hier in Heisterbacherrott.

Nicht zu vergessen, die stillen
helfenden Hände im Hintergrund.“
Mit dem Spiel der Trompete durch
Malte Gilka und der Trommel
durch Rudi Schumacher, beide von
den Bergklängen, endete die Ge-
denkveranstaltung.
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Piraten segelten durch einen tollen Abend
Die Sessioneröffnung feierten der KC Ölbergpiraten in der Turnhalle in Ittenbach

Auch der Hohe Rat der Piratenschar freut sich auf die kommende SessionAuch der Hohe Rat der Piratenschar freut sich auf die kommende SessionAuch der Hohe Rat der Piratenschar freut sich auf die kommende SessionAuch der Hohe Rat der Piratenschar freut sich auf die kommende SessionAuch der Hohe Rat der Piratenschar freut sich auf die kommende Session

(bk) Ittenbach. Zu den größten
Freibeutern der Geschichte ge-
hören sie vermutlich noch nicht.
In ihrem Heimathafen Öttemich
haben sie jedoch ihren festen
Ankerplatz gefunden und bele-
ben dort das Vereinsgeschehen.
Da Piraten bekannterweise
nicht sesshaft sind, fielen sie
bereits in zahlreichen närri-
schen Feten befreundeter Ge-
sellschaften ein, kaperten die-
se jedoch nicht, sondern ließen
sich dort mit Spaß und Freud
nieder. Nun öffneten die Herr-
scher der Weltmeere ihre eige-
ne Kajüte, lüfteten die Segel
und schipperten in die neue
Karnevalssession hinein. Das
bunte Programm begann mit
dem Einmarsch der Piratenschar
und ihres Tanzcorps. Der neue
Sessionsorden trägt das Motto
„ Jefiert weed von Bug bis Heck,
janz Öttemich es jeck ob Deck“.
Klaus Leven wurde die Ehre
zuteil, in den hohen Rat aufge-
nommen zu werden. Die Pira-
ten hatten im Vorfeld so man-
ches närrische Highlight an Bord
beordert.
Die Band „Karos“ heizte der
Piratenschar mächtig ein. Ein
besonderer Hingucker war die
Showtanzgruppe „Limitless“
der KG Scheven. „Wo kommen
die her?“, so dachte mancher
Narr. Scheven ist ein kleines
Örtchen in der Nordeifel im
Kreis Euskirchen und gehört zur
Gemeinde Kall. Es gliedert sich
in Ober- und Niederscheven und
hat rund 550 Einwohner. An
dem närrischen Abend in Itten-
bach musste der Ort auf einen
Großteil der hübschen Mädels,
begleitet von einigen Jungs,
verzichten. Die 28 Tänzerinnen
und Tänzer interpretierten auf
der närrischen Bühne das Mär-
chen „Rotkäppchen und der
Wolf“ neu. Die Piratenschar ließ
am Ende Gnade walten, sperr-
te sie nicht unter Deck und ent-
ließ die tolle Truppe nach ih-
rem grandiosen Auftritt wieder
in die Eifel. Höhepunkt des
Abends war die Verleihung des
Dankordens 2024/2025. Zu ei-
ner besonderen Laudatio betrat
Maren Schulmeister die Büh-

ne. „In den letzten drei Jahren
waren es Vorsitzende von It-
tenbacher Dorfvereinen, die
sich mit ihrer Arbeit für den
Verein und somit auch für das
Dorf die Ehre erworben haben,
unseren Dankorden zu tragen.
Dieses Jahr geht die besondere
Auszeichnung an keinen Vorsit-
zenden eines Vereins und auch
nicht an ein männliches Wesen.
Ganz im Sinne der Emanzipati-
on bekommt in diesem Jahr eine
Frau den Dankorden“, so Schul-
meister, „Wir wollen jemanden
für ein ganz anderes Engage-
ment ehren.
Seit der Gründung des Virtuel-
len Museums Ittenbach 2010,
leitet sie dieses. Zurzeit sind
6780 Bilder im Virtuellen Mu-
seum zu finden.“ Die Rede war
von Annette Hirzel, die diese
Auszeichnung aus den Händen
von Piratenchef Klaus Kunkel
entgegen nahm. Der Abend
nahm seinen Lauf und dies ge-
meinsam mit den Tollitäten der
KG „Mir komme met“ aus Bo-
ckeroth und Düferoth sowie der
Prinzessin der Strücher KG.
Nachdem das letzte „Ahoi“
durch den Saal schallte verkro-
chen sich die Piraten wieder in
ihre Schiffskabinen und freuen
sich jetzt schon darauf, im kom-
menden Jahr wieder auftauchen
zu können.

Das Dreigestirn der KG „Mir komme met“ aus Bockeroth-DüferothDas Dreigestirn der KG „Mir komme met“ aus Bockeroth-DüferothDas Dreigestirn der KG „Mir komme met“ aus Bockeroth-DüferothDas Dreigestirn der KG „Mir komme met“ aus Bockeroth-DüferothDas Dreigestirn der KG „Mir komme met“ aus Bockeroth-Düferoth
stattete den Piraten einen Besuch abstattete den Piraten einen Besuch abstattete den Piraten einen Besuch abstattete den Piraten einen Besuch abstattete den Piraten einen Besuch ab

Die Strücher Prinzessin Jana-Ina I. war mit ihrem Hofstaat aus Thomas-Die Strücher Prinzessin Jana-Ina I. war mit ihrem Hofstaat aus Thomas-Die Strücher Prinzessin Jana-Ina I. war mit ihrem Hofstaat aus Thomas-Die Strücher Prinzessin Jana-Ina I. war mit ihrem Hofstaat aus Thomas-Die Strücher Prinzessin Jana-Ina I. war mit ihrem Hofstaat aus Thomas-
berg gekommenberg gekommenberg gekommenberg gekommenberg gekommen
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30. November30. November30. November30. November30. November

19 Uhr - Fahnenappell der Ehrengarde KG Rot-Weiss Klääv BotzFahnenappell der Ehrengarde KG Rot-Weiss Klääv BotzFahnenappell der Ehrengarde KG Rot-Weiss Klääv BotzFahnenappell der Ehrengarde KG Rot-Weiss Klääv BotzFahnenappell der Ehrengarde KG Rot-Weiss Klääv Botz -
Bürgerhaus Aegidienberg

8. Dezember8. Dezember8. Dezember8. Dezember8. Dezember
WWWWWeihnachtsbaum- und Karneveihnachtsbaum- und Karneveihnachtsbaum- und Karneveihnachtsbaum- und Karneveihnachtsbaum- und Karnevalskartenvorverkaufalskartenvorverkaufalskartenvorverkaufalskartenvorverkaufalskartenvorverkauf mit Vorstellung des
neuen Kinderprinzenpaares an der Baumschule Neuenfels in Uthwei-
ler

3. Januar 20253. Januar 20253. Januar 20253. Januar 20253. Januar 2025
19 Uhr - Proklamation der SiebengebirgstollitätenProklamation der SiebengebirgstollitätenProklamation der SiebengebirgstollitätenProklamation der SiebengebirgstollitätenProklamation der Siebengebirgstollitäten - Aula CJD Königs-
winter

5. Januar 20255. Januar 20255. Januar 20255. Januar 20255. Januar 2025
11.11 Uhr - Proklamation Kindertollität - KG Me brängen et fädigProklamation Kindertollität - KG Me brängen et fädigProklamation Kindertollität - KG Me brängen et fädigProklamation Kindertollität - KG Me brängen et fädigProklamation Kindertollität - KG Me brängen et fädig
NiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorf - Turnhalle

10. Januar 202510. Januar 202510. Januar 202510. Januar 202510. Januar 2025
18.45 Uhr - KKKKKostümsitzung der GKKGostümsitzung der GKKGostümsitzung der GKKGostümsitzung der GKKGostümsitzung der GKKG, Aula des CJD Königswinter

11. Januar 202511. Januar 202511. Januar 202511. Januar 202511. Januar 2025
19.11 Uhr - Proklamation KG Proklamation KG Proklamation KG Proklamation KG Proklamation KG VVVVVinxel,inxel,inxel,inxel,inxel, Dorfgemeinschaftshaus Oeling-
hoven

12. Januar 202512. Januar 202512. Januar 202512. Januar 202512. Januar 2025
11 Uhr - FFFFFrühschoppen KG Rot-Wrühschoppen KG Rot-Wrühschoppen KG Rot-Wrühschoppen KG Rot-Wrühschoppen KG Rot-Weiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... - Bürger-
haus Aegidienberg
15 Uhr - SeniorenkarnevSeniorenkarnevSeniorenkarnevSeniorenkarnevSeniorenkarneval Strücher KGal Strücher KGal Strücher KGal Strücher KGal Strücher KG, Franz-Unterstell-Saal Thomas-
berg

17. Januar 202517. Januar 202517. Januar 202517. Januar 202517. Januar 2025
19.30 Uhr - KG Fidele Freunde Postalia 1929 Königswinter e. V. veran-
staltet die große PPPPPostalia-Sitzungostalia-Sitzungostalia-Sitzungostalia-Sitzungostalia-Sitzung in der Aula der CJD-Schule, Clee-
thorpeser Platz in Königswinter.
Gäste sind u. a. Klaus & Willi, Tanzcorps Fidele Sandhasen Oberlar,
Kasalla, JP Weber, Kempes Feinest, Miljö u.a.
Der Verkaufspreis pro Karte beträgt 40 Euro (inklusiv 2 Euro Vorver-
kaufsentgelt und 1 Euro GEMA).
Kartenbestellungen über; tickets@ff-postalia.de oder per Telefon un-
ter 0176 4650 7615

18. Januar 202518. Januar 202518. Januar 202518. Januar 202518. Januar 2025
19 Uhr - Night of the pirNight of the pirNight of the pirNight of the pirNight of the piratesatesatesatesates, KC ÖlbergpirKC ÖlbergpirKC ÖlbergpirKC ÖlbergpirKC Ölbergpiraten,aten,aten,aten,aten, Turnhalle Grundschule
Ittenbach, Kostümierung erwünscht, Eintritt 10 Euro, Livemusik mit
der Bank „Kaschämm“ und Auftritt des Husaren-Corps Grün Weiß Linz
1965 e. V.
19.11 Uhr - „RADERDOLL“ Karnev„RADERDOLL“ Karnev„RADERDOLL“ Karnev„RADERDOLL“ Karnev„RADERDOLL“ Karnevalistische Palistische Palistische Palistische Palistische Partyartyartyartyarty u. a. mit Alleinun-
terhalter Fox, den Schokolädchen, die Siebengebirgstollitäten und
befreundete Gesellschaften im Zeughaus (Bergstr. 21, Bad Honnef)

1. Februar 20251. Februar 20251. Februar 20251. Februar 20251. Februar 2025
18 Uhr - Proklamation Narrenzunft OberpleisProklamation Narrenzunft OberpleisProklamation Narrenzunft OberpleisProklamation Narrenzunft OberpleisProklamation Narrenzunft Oberpleis,,,,, Aula des Schulzentrums
Oberpleis
20 Uhr - KKKKKostümsitzung Strücher KGostümsitzung Strücher KGostümsitzung Strücher KGostümsitzung Strücher KGostümsitzung Strücher KG - Franz-Unterstell-Saal Thomas-
berg

5. Februar 20255. Februar 20255. Februar 20255. Februar 20255. Februar 2025
19 Uhr - Jillienberg Jillienberg Jillienberg Jillienberg Jillienberg Alaaf KG Rot-WAlaaf KG Rot-WAlaaf KG Rot-WAlaaf KG Rot-WAlaaf KG Rot-Weiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV. -
Bürgerhaus Aegidienberg

8. Februar 20258. Februar 20258. Februar 20258. Februar 20258. Februar 2025
13.11 Uhr - Kindersitzung der KG Spitz pass op,Kindersitzung der KG Spitz pass op,Kindersitzung der KG Spitz pass op,Kindersitzung der KG Spitz pass op,Kindersitzung der KG Spitz pass op, Mehrzweckhalle
Eudenbach
17 Uhr - TTTTTeenie Karneveenie Karneveenie Karneveenie Karneveenie Karneval KG Rot-Wal KG Rot-Wal KG Rot-Wal KG Rot-Wal KG Rot-Weiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... -
Bürgerhaus Aegidienberg

9. Februar 20259. Februar 20259. Februar 20259. Februar 20259. Februar 2025

11 Uhr - FFFFFrühschoppen der Narrenzunft Oberpleisrühschoppen der Narrenzunft Oberpleisrühschoppen der Narrenzunft Oberpleisrühschoppen der Narrenzunft Oberpleisrühschoppen der Narrenzunft Oberpleis,,,,, Aula des Schulzen-
trums Oberpleis
11.11 Uhr - 1. Frühschoppen der KG Spitz pass op,1. Frühschoppen der KG Spitz pass op,1. Frühschoppen der KG Spitz pass op,1. Frühschoppen der KG Spitz pass op,1. Frühschoppen der KG Spitz pass op, Mehrzweckhalle
Eudenbach
13 Uhr - Mädchensitzung KG Halt PMädchensitzung KG Halt PMädchensitzung KG Halt PMädchensitzung KG Halt PMädchensitzung KG Halt Pol 1874 eol 1874 eol 1874 eol 1874 eol 1874 e.....     VVVVV..... - Kurhaus Bad Honnef
15 Uhr - KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarneval KG Rot-Wal KG Rot-Wal KG Rot-Wal KG Rot-Wal KG Rot-Weiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... - Bürger-
haus Aegidienberg

14. Februar 202514. Februar 202514. Februar 202514. Februar 202514. Februar 2025
19.11 Uhr - KKKKKostümsitzung - KG Küzengarde Oberdollendorfostümsitzung - KG Küzengarde Oberdollendorfostümsitzung - KG Küzengarde Oberdollendorfostümsitzung - KG Küzengarde Oberdollendorfostümsitzung - KG Küzengarde Oberdollendorf - Turnhal-
le Longenburgschule

15. Februar 202515. Februar 202515. Februar 202515. Februar 202515. Februar 2025
14 Uhr - Kindersitzung der Narrenzunft OberpleisKindersitzung der Narrenzunft OberpleisKindersitzung der Narrenzunft OberpleisKindersitzung der Narrenzunft OberpleisKindersitzung der Narrenzunft Oberpleis,,,,, Aula des Schulzen-
trums Oberpleis
14.11 Uhr - Seniorensitzung - KG Küzengarde OberdollendorfSeniorensitzung - KG Küzengarde OberdollendorfSeniorensitzung - KG Küzengarde OberdollendorfSeniorensitzung - KG Küzengarde OberdollendorfSeniorensitzung - KG Küzengarde Oberdollendorf - Turn-
halle Longenburgschule

16. Februar 202516. Februar 202516. Februar 202516. Februar 202516. Februar 2025
9.30 Uhr - Mundartmesse Pfarrkirche St.Mundartmesse Pfarrkirche St.Mundartmesse Pfarrkirche St.Mundartmesse Pfarrkirche St.Mundartmesse Pfarrkirche St. Joseph  Joseph  Joseph  Joseph  Joseph TTTTThomasberg,homasberg,homasberg,homasberg,homasberg, Strücher
KG
11 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalistischer Falistischer Falistischer Falistischer Falistischer Frühschoppen,rühschoppen,rühschoppen,rühschoppen,rühschoppen, Strücher KG Strücher KG Strücher KG Strücher KG Strücher KG,,,,, Franz-Unter-
tell-Saal Thomasberg
11.11 Uhr - FFFFFrühshoppen - KG Küzengarde Oberdollendorfrühshoppen - KG Küzengarde Oberdollendorfrühshoppen - KG Küzengarde Oberdollendorfrühshoppen - KG Küzengarde Oberdollendorfrühshoppen - KG Küzengarde Oberdollendorf - Turnhalle
Longenburgschule
15 Uhr - Familiensitzung FKBHK - Saal Kaiser

19. Februar 202519. Februar 202519. Februar 202519. Februar 202519. Februar 2025
20 Uhr - Prunksitzung KG Halt PPrunksitzung KG Halt PPrunksitzung KG Halt PPrunksitzung KG Halt PPrunksitzung KG Halt Pol 1874 eol 1874 eol 1874 eol 1874 eol 1874 e.....     VVVVV..... - Kurhaus Bad Honnef

20. Februar 202520. Februar 202520. Februar 202520. Februar 202520. Februar 2025
19 Uhr - Sing doch ene mit - Narrenzunft Oberpleis,Sing doch ene mit - Narrenzunft Oberpleis,Sing doch ene mit - Narrenzunft Oberpleis,Sing doch ene mit - Narrenzunft Oberpleis,Sing doch ene mit - Narrenzunft Oberpleis, Bramkamp
Oberpleis

21. Februar 202521. Februar 202521. Februar 202521. Februar 202521. Februar 2025
19.30 Uhr - Bürgersitzung des Bürgervereins UthweilerBürgersitzung des Bürgervereins UthweilerBürgersitzung des Bürgervereins UthweilerBürgersitzung des Bürgervereins UthweilerBürgersitzung des Bürgervereins Uthweiler,,,,, Festhalle
Neuenfels
20 Uhr - Prunksitzung der KG Spitz pass op,Prunksitzung der KG Spitz pass op,Prunksitzung der KG Spitz pass op,Prunksitzung der KG Spitz pass op,Prunksitzung der KG Spitz pass op, Mehrzweckhalle Euden-
bach

22. Februar 202522. Februar 202522. Februar 202522. Februar 202522. Februar 2025
11.11 Uhr - Rathauserstürmung in Oberpleis,Rathauserstürmung in Oberpleis,Rathauserstürmung in Oberpleis,Rathauserstürmung in Oberpleis,Rathauserstürmung in Oberpleis, Rathausvorplatz Dollen-
dorfer Straße
14 Uhr - Karnevalssitzung mit dem Haus HohenhonnefKarnevalssitzung mit dem Haus HohenhonnefKarnevalssitzung mit dem Haus HohenhonnefKarnevalssitzung mit dem Haus HohenhonnefKarnevalssitzung mit dem Haus Hohenhonnef - KG „Löstige
Geselle 1946 e. V.“
14 Uhr - KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarneval der KG al der KG al der KG al der KG al der KG VVVVVinxel,inxel,inxel,inxel,inxel, Festzelt Vünftzailplatz Vinxel
14 Uhr - In Abstimmung mit der Hohenhonnef GmbH erfolgt eine
karnevalistische Partykarnevalistische Partykarnevalistische Partykarnevalistische Partykarnevalistische Party mit den Heimbewohnern auf Hohenhonnef
15 Uhr - Kindersitzung des Bürgervereins UthweilerKindersitzung des Bürgervereins UthweilerKindersitzung des Bürgervereins UthweilerKindersitzung des Bürgervereins UthweilerKindersitzung des Bürgervereins Uthweiler,,,,, Festhalle Neuen-
fels
15 Uhr - KinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarneval, KC Ölbergpiraten,KC Ölbergpiraten,KC Ölbergpiraten,KC Ölbergpiraten,KC Ölbergpiraten, evangelisches Gemeinde-
haus, Ringstr. 19, Ittenbach, es erwartet die Kleimen Spiel und Spaß
mit dem Tanzcorps der Ölbergpiraten.
18 Uhr - Prunksitzung der Narrenzunft OberpleisPrunksitzung der Narrenzunft OberpleisPrunksitzung der Narrenzunft OberpleisPrunksitzung der Narrenzunft OberpleisPrunksitzung der Narrenzunft Oberpleis,,,,, Aula des Schulzen-
trums Oberpleis
15 Uhr - KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarneval Ölbergpiral Ölbergpiral Ölbergpiral Ölbergpiral Ölbergpiraten,aten,aten,aten,aten, ev. Gemeindehaus Ittenbach

23. Februar 202523. Februar 202523. Februar 202523. Februar 202523. Februar 2025
11 Uhr - FFFFFrühschoppen der KG rühschoppen der KG rühschoppen der KG rühschoppen der KG rühschoppen der KG VVVVVinxel,inxel,inxel,inxel,inxel, Festzelt Vünftzailplatz Vinxel
11.30 Uhr - 30. Kölsche Mess FKBHK30. Kölsche Mess FKBHK30. Kölsche Mess FKBHK30. Kölsche Mess FKBHK30. Kölsche Mess FKBHK - St. Johann Baptist Bad Honnef

24. Februar 202524. Februar 202524. Februar 202524. Februar 202524. Februar 2025
15.11 Uhr - Seniorensitzung der KG Spitz pass op,Seniorensitzung der KG Spitz pass op,Seniorensitzung der KG Spitz pass op,Seniorensitzung der KG Spitz pass op,Seniorensitzung der KG Spitz pass op, Mehrzweckhalle
Eudenbach
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27. Februar 202527. Februar 202527. Februar 202527. Februar 202527. Februar 2025

14.11 Uhr - WWWWWeiberfastnachtsparty für jedermann der KG eiberfastnachtsparty für jedermann der KG eiberfastnachtsparty für jedermann der KG eiberfastnachtsparty für jedermann der KG eiberfastnachtsparty für jedermann der KG VVVVVinxel,inxel,inxel,inxel,inxel, Fest-
zelt auf dem Vünftzailplatz Vinxel
15 Uhr - Wieverfastelovend DamenkWieverfastelovend DamenkWieverfastelovend DamenkWieverfastelovend DamenkWieverfastelovend Damenkomitee Strücher KGomitee Strücher KGomitee Strücher KGomitee Strücher KGomitee Strücher KG - Franz-
Unterstell-Saal Thomasberg
15 Uhr - WWWWWeibersitzung KG Rot-Weibersitzung KG Rot-Weibersitzung KG Rot-Weibersitzung KG Rot-Weibersitzung KG Rot-Weiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... - Bürger-
haus Aegidienberg
15.11 Uhr - WWWWWeibersitzung der eibersitzung der eibersitzung der eibersitzung der eibersitzung der Amazonen Drink usAmazonen Drink usAmazonen Drink usAmazonen Drink usAmazonen Drink us,,,,, Mehrzweckhalle
Eudenbach
15.11 Uhr - KKKKKostüm-Wostüm-Wostüm-Wostüm-Wostüm-Weibereibereibereibereiber-Sitzung Damenk-Sitzung Damenk-Sitzung Damenk-Sitzung Damenk-Sitzung Damenkomitee KG „Löstige Ge-omitee KG „Löstige Ge-omitee KG „Löstige Ge-omitee KG „Löstige Ge-omitee KG „Löstige Ge-
selle 1946 eselle 1946 eselle 1946 eselle 1946 eselle 1946 e.....     VVVVV.“.“.“.“.“ - Zeughaus

28. Februar 202528. Februar 202528. Februar 202528. Februar 202528. Februar 2025
14 Uhr - KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarneval - KG Me brängen et fädigal - KG Me brängen et fädigal - KG Me brängen et fädigal - KG Me brängen et fädigal - KG Me brängen et fädig - Turnhalle Longen-
burgschule
15.30 Uhr - WWWWWeibersitzung der Goldschnitten,eibersitzung der Goldschnitten,eibersitzung der Goldschnitten,eibersitzung der Goldschnitten,eibersitzung der Goldschnitten, Festhalle Neuenfels
Uthweiler

1. März 20251. März 20251. März 20251. März 20251. März 2025
11.11 Uhr - BiwBiwBiwBiwBiwak der ehemaligen ak der ehemaligen ak der ehemaligen ak der ehemaligen ak der ehemaligen TTTTTollitäten,ollitäten,ollitäten,ollitäten,ollitäten, Tubak, Hauptstraße,
Königswinter-Altstadt
11.11 Uhr - Marktschau FKBHKMarktschau FKBHKMarktschau FKBHKMarktschau FKBHKMarktschau FKBHK - Rathausplatz Bad Honnef
12 Uhr - VVVVVerhaftung KG Küzengarde Oberdollendorferhaftung KG Küzengarde Oberdollendorferhaftung KG Küzengarde Oberdollendorferhaftung KG Küzengarde Oberdollendorferhaftung KG Küzengarde Oberdollendorf - Restaurant
Weinmühle Königswinter
14 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug durch alszug durch alszug durch alszug durch alszug durch VVVVVinxel mit inxel mit inxel mit inxel mit inxel mit AfterAfterAfterAfterAfter-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-Partyartyartyartyarty,,,,, Vünftzail-
platz, Festzelt, KG Vinxel von 1980 e. V.
14.11 Uhr - Karnevalszoch Ittenbach, KC ÖlbergpiratenKarnevalszoch Ittenbach, KC ÖlbergpiratenKarnevalszoch Ittenbach, KC ÖlbergpiratenKarnevalszoch Ittenbach, KC ÖlbergpiratenKarnevalszoch Ittenbach, KC Ölbergpiraten
15 Uhr - KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarneval Strücher KGal Strücher KGal Strücher KGal Strücher KGal Strücher KG - Franz-Unterstell-Saal Thomas-
berg
15.30 Uhr - AfterAfterAfterAfterAfter-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-Partyartyartyartyarty,,,,, KC Ölbergpir KC Ölbergpir KC Ölbergpir KC Ölbergpir KC Ölbergpiratenatenatenatenaten, Turnhalle Grundschule
Ittenbach
17 Uhr - PPPPParty „Alaafstufe Rut und arty „Alaafstufe Rut und arty „Alaafstufe Rut und arty „Alaafstufe Rut und arty „Alaafstufe Rut und Wiess“Wiess“Wiess“Wiess“Wiess“ - KG Me brängen et fädig,
Longenburgschule

2. März 20252. März 20252. März 20252. März 20252. März 2025
Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau, KG Sitz pass op, Start in Sassenberg
Kleine Kleine Kleine Kleine Kleine AfterAfterAfterAfterAfter-Zooch-P-Zooch-P-Zooch-P-Zooch-P-Zooch-Party KG „Löstige Geselle 1946 earty KG „Löstige Geselle 1946 earty KG „Löstige Geselle 1946 earty KG „Löstige Geselle 1946 earty KG „Löstige Geselle 1946 e.....     VVVVV.“.“.“.“.“ - Zeughaus
11 Uhr - Karnevalsmesse der Narrenzunft Oberpleis,Karnevalsmesse der Narrenzunft Oberpleis,Karnevalsmesse der Narrenzunft Oberpleis,Karnevalsmesse der Narrenzunft Oberpleis,Karnevalsmesse der Narrenzunft Oberpleis, Pfarrkirche St.
Pankratius
12 Uhr - Karnevalszug Bad HonnefKarnevalszug Bad HonnefKarnevalszug Bad HonnefKarnevalszug Bad HonnefKarnevalszug Bad Honnef - FKBHK
13.33 Uhr - Karnevalszug durch OberpleisKarnevalszug durch OberpleisKarnevalszug durch OberpleisKarnevalszug durch OberpleisKarnevalszug durch Oberpleis
14.30 Uhr - SiebengebirgszugSiebengebirgszugSiebengebirgszugSiebengebirgszugSiebengebirgszug durch die Straßen der Altstadt von
Königswinter

3. März 20253. März 20253. März 20253. März 20253. März 2025

Karnevalszug durch Niederdollendorf mit ProklamationKarnevalszug durch Niederdollendorf mit ProklamationKarnevalszug durch Niederdollendorf mit ProklamationKarnevalszug durch Niederdollendorf mit ProklamationKarnevalszug durch Niederdollendorf mit Proklamation
14 Uhr - Rosenmontagszug in UthweilerRosenmontagszug in UthweilerRosenmontagszug in UthweilerRosenmontagszug in UthweilerRosenmontagszug in Uthweiler,,,,, Start des Zuges in Freckwin-
kel
14.11 Uhr - Rosenmontagszug Strücher KGRosenmontagszug Strücher KGRosenmontagszug Strücher KGRosenmontagszug Strücher KGRosenmontagszug Strücher KG durch Thomasberg und
Heisterbacherrott
15 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsausklang Strücher KGalsausklang Strücher KGalsausklang Strücher KGalsausklang Strücher KGalsausklang Strücher KG,,,,, Franz-Unterstell-Saal Tho-
masberg

4. März 20254. März 20254. März 20254. März 20254. März 2025
12 Uhr - Biwak KG Küzengarde OberdollendorfBiwak KG Küzengarde OberdollendorfBiwak KG Küzengarde OberdollendorfBiwak KG Küzengarde OberdollendorfBiwak KG Küzengarde Oberdollendorf - Rebstockplatz
Königswinter
14 Uhr - VVVVVeilchendienstagszug,eilchendienstagszug,eilchendienstagszug,eilchendienstagszug,eilchendienstagszug, KG Rot-Weiss Klääv Botz 1904 e. V.

KG Küzengarde stellt
ihren Sessionsorden vor
„Met TAM TAM und TRARA -
Rötsche mer in et Jubiläums Johr“ -
so das neue Sessionsmotto

Der neue Sessionsorden stellt ei-Der neue Sessionsorden stellt ei-Der neue Sessionsorden stellt ei-Der neue Sessionsorden stellt ei-Der neue Sessionsorden stellt ei-
nen Meilenstein in der Geschichtenen Meilenstein in der Geschichtenen Meilenstein in der Geschichtenen Meilenstein in der Geschichtenen Meilenstein in der Geschichte
der Küzengarde darder Küzengarde darder Küzengarde darder Küzengarde darder Küzengarde dar

(bk) Oberdollendorf. Der Sessi-
onsorden 2024/2025 ist dem 75.
Jubiläum der KG Küzengarde
gewidmet, das im kommenden
Jahr gefeiert wird. Erste Über-
legungen zu dieser Vereins-
gründung gab es in der Session
1974/1975.
Am 6. Mai 1975 wurde zur Grün-
dungsversammlung eingeladen.
Der Orden zeigt deshalb drei
Mitglieder des Vereins. Ein Se-
nator, ein Tanzmariehen und ein
Gardist, stellvertretend für die
einzelnen Abteilungen, rut-
schen den schönen Dollendor-
fer Weinberg hinunter. Im Hin-
tergrund sind das Mühlental

und die Kirche der Pfarrgemein-
de St. Laurentius Oberdollen-
dorf, zu sehen.
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Festkomitee startet in die Session
Gemeinsam mit den Honnefer Karnevalsgesellschaften wurde durch das Festkomitee Bad
Honnefer Karneval die fünfte Jahreszeit eingeläutet

Pit Clever und Bernd Saßmann erhielten aus den Händen von StefanPit Clever und Bernd Saßmann erhielten aus den Händen von StefanPit Clever und Bernd Saßmann erhielten aus den Händen von StefanPit Clever und Bernd Saßmann erhielten aus den Händen von StefanPit Clever und Bernd Saßmann erhielten aus den Händen von Stefan
Jungheim (r.) den Dankorden des FestkomiteesJungheim (r.) den Dankorden des FestkomiteesJungheim (r.) den Dankorden des FestkomiteesJungheim (r.) den Dankorden des FestkomiteesJungheim (r.) den Dankorden des Festkomitees

(bk) Bad Honnef. Dem Saal Kai-
ser wurde eine besondere Ehre
zuteil. Das Festkomitee Bad
Honnefer Karneval war zu Gast
und dies aus einem guten Grund.
Gemeinsam mit den Honnefer
Karnevalsgesellschaften wurde
die fünfte Jahreszeit eingeläu-
tet. Stimmungsvoll gings über
Stunden zu und so manches Alaaf
schallte durch den Saal. Die Ge-
sellschaften, die das Festkom-
mitee vereint, trugen ihren Bei-
trag zum kunterbunten Bühnen-
programm bei. Die KG Große
Selhofer hatte ihre Kinder- und
Jugendtanzgruppen sowie die
Tanzgarde Blau-Weiß mit dabei.
Auch die Ziepchens Jecke prä-
sentierten ihre Tanzgarde auf
der Bühne. Die Oldstars begeis-
terten die Jecken im Saal und
auch die Rheingarde ließ die

Narren jubeln. Wie die anderen
Tanzgruppen legten auch die
Kieselsteine einen tollen Auftritt
aufs närrische Parkett. Aber
nicht nur Tänze, auch der närri-
sche Vortrag bekam seinen Platz
im abwechslungsreichen Pro-
gramm. Die Lachmuskeln stra-
pazierte Annegret vum Woche-
maat. Der Dankorden des Fest-
komitees wurde Pit Clever und
Bernd Saßmann, Mitglieder der
KG Klääv Botz, durch den Fest-
ausschussvorsitzenden Stefan
Jungheim, verliehen. Dies unter
den Augen des Aegidienberger
Prinzenpaares, Prinz Martin I.
und Aegidia Nicole I., die bereits
im Vorfeld mit großem Gefolge
einmarschiert waren und das
bunte Treiben auf der Bühne ge-
nossen. Nach Stunden endete
ein Sessionsauftakt, der an Spaß

und Freud kaum zu überbieten
war. Nun gilt es die kommende
Session zu genießen und ge-

meinsam mit den Honnefer Kar-
nevlisten durch eine tolle fünfte
Jahreszeit zu schippern.

Ein Tanz für die Geschichtsbücher
TC Sternschnuppen Bockeroth feierten in der Oberpleiser Aula ihr 65jähriges Bestehen und
starteten damit in die Jubiläumssession

„Tanz ist unsere Sprache - seit 65 Jahren!“, so wurde das diesjährige Motto in die Höhe gehalten„Tanz ist unsere Sprache - seit 65 Jahren!“, so wurde das diesjährige Motto in die Höhe gehalten„Tanz ist unsere Sprache - seit 65 Jahren!“, so wurde das diesjährige Motto in die Höhe gehalten„Tanz ist unsere Sprache - seit 65 Jahren!“, so wurde das diesjährige Motto in die Höhe gehalten„Tanz ist unsere Sprache - seit 65 Jahren!“, so wurde das diesjährige Motto in die Höhe gehalten

(bk) Bockeroth. Es war ein Abend,
der ganz im Zeichen des 65-jähri-
gen Jubiläums der TC Stern-
schnuppen stand. Mitreißende
Tänze, ein begeistertes Publikum
und jede Menge Emotionen mach-
ten die Stunden des Frohsinns zu
einem unvergesslichen Erlebnis.
Der Abend begann traditionell mit
dem großen Einzug in die Ober-
pleiser Aula. Begleitet vom Blä-
sercorps Auel-Gau, den Prinzen-

paaren aus der Region und dem
Elferrat, betraten alle Gruppen
gemeinsam die Bühne - immer
wieder ein beeindruckender Auf-
takt. „Besonders stolz sind wir
auf unsere jüngsten Mitglieder“,
so Präsident Werner Kräner, „Die
Sternchen, Schnüppchen, Stern-
schnüppchen und Schnuppen ma-

chern uns stets eine große Freude
mit ihren neuen Sessionstänzen
und zaubern auch heute Abend
mit ihrer Energie ein Lächeln auf
jedes Gesicht und sorgen für viele
stolze Eltern.“ Bevor es im Pro-
gramm weiter ging hatte Krämer
ein paar Ehrungen im Gepäck:
Coralie, Greta, Mila, Paula, Junia,

Inga-Lena, Lara, Finja, Emilia, Di-
ego und Emma wurden für 5 Jahre
sowie Celina und Mona sogar
schon für 10 Jahre Mitgliedschaft
geehrt. Ein Highlight des Abends
war zweifellos der Gemeinschafts-
tanz. „Zum Jubiläum haben wir
alle 90 Tänzerinnen und Tänzer
auf die Bühne gebracht, von den

Ham & Egg brachten den Saal zumHam & Egg brachten den Saal zumHam & Egg brachten den Saal zumHam & Egg brachten den Saal zumHam & Egg brachten den Saal zum
Beben und zogen die Narren inBeben und zogen die Narren inBeben und zogen die Narren inBeben und zogen die Narren inBeben und zogen die Narren in
ihren Bannihren Bannihren Bannihren Bannihren Bann
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„Dat is Heimat“, GKKG stellt den Sessionsorden vor
Der Düsseldorfer Fernsehturm liebäugelt mit dem Kölner Dom, wobei die Drachenburg und
Drachenfels das Geplänkel genau beobachten

Der neue Sessionsorden der GKKGDer neue Sessionsorden der GKKGDer neue Sessionsorden der GKKGDer neue Sessionsorden der GKKGDer neue Sessionsorden der GKKG
trägt das Motto „Dat is Heimat“trägt das Motto „Dat is Heimat“trägt das Motto „Dat is Heimat“trägt das Motto „Dat is Heimat“trägt das Motto „Dat is Heimat“

(bk) Königswinter. Er ist stets
ein Zeichen für die langjährige
Verbundenheit, für besondere
Verdienste oder eine aktive
Mitgliedschaft in einer Karne-
valsgesellschaft.
So auch bei Großen Königswin-
terer Karnevalsgesellschaft, die
letztens zu ihrem Orden- & Eh-
rentag ins Maritim-Hotel nach
Königwinter eingeladen hatte.
Nachdem die Drachenfelsfünk-
chen mit ihren neuen Sessions-
tanz den Nachmittag eröffnet
hatten, stand er auf einem Holz-

gestell, verhüllt mit einem Tuch
und wartet geduldig auf seine
Vorstellung - der Sessionsorden
2024/2025 der KG.
„Unser diesjähriger Sessions-
orden erinnert insbesondre an
den vergangenen Sommer und
unseren Event anlässlich des
75jährigen Jubiläums des Willi-
Ostermann-Denkmals“, so Gui-
do Hoffmann, Vorsitzender der
GKKG, „In diesem Orden ha-
ben wir die drei Hochburgen
des rheinischen Karnevals ab-
gebildet, dies durch den Fern-

sehturm von Düsseldorf, wel-
cher hochschaut zum Kölner
Dom und der Dom wiederum un-
ser märchenhaftes Schloss Dra-
chenburg anschaut, wo letzt-
endlich im Sommer 2024 die
Denkmal-Feierlichkeiten statt-
fanden.
Unser Sessionsorden steht un-
ter dem Motto „Dat is Heimat“.

Nach der Vorstellung wurde das
Schmuckstück bereits um zahl-
reiche Hälse gehängt, sowohl
bei Jung wie Alt.

Kleinsten bis zu den Erwachse-
nen - ein generationsübergreifen-
der Moment voller Gänsehaut“
so der Präsident, „Mit Kostümen
aus unserer Vereinsgeschichte
und einer Choreografie, die unse-
re Reise durch die Jahrzehnte zeig-
te, feierten wir unsere Leiden-
schaft für den Tanz.“ So lebte das
Motto „Tanz ist unsere Sprache -
seit 65 Jahren!“ an diesem Abend

in jeder Bewegung. Die Tanzpaa-
re zeigten auf der Bühne eine Aus-
wahl aus der Kostümgeschichte
und sorgten so bei allen langjäh-
rigen Weggefährten für Gänse-
haut. Anschließend eroberten
dann die restlichen Sternschnup-
pen die Bühne und verströmten
pure Lebensfreude im Publikum.
Verantwortlich für die Choreogra-
fie und die Koordination waren
Alina Jonas und Johanna Nietzer.
Bei so vielen Personen und Al-
tersstufen war es im Vorfeld eine
echte Geduldsprobe. Doch die
Mühe und Arbeit wurde mit viel
Applaus und der Forderung nach
einer Zugabe belohnt. Künstler
des Kölner Karnevals rundeten
den Abend ab. Neben den eige-
nen Tanzdarbietungen bot das
Programm viele weitere Höhe-
punkte: Cologne Unplugged sorg-
te für kölsche Stimmung, während
Bauchredner Peter Kerscher mit

Besonders stolz ist das Corps auf die jungen TänzerinnenBesonders stolz ist das Corps auf die jungen TänzerinnenBesonders stolz ist das Corps auf die jungen TänzerinnenBesonders stolz ist das Corps auf die jungen TänzerinnenBesonders stolz ist das Corps auf die jungen Tänzerinnen

Bauchredner Peter Kerscher mitBauchredner Peter Kerscher mitBauchredner Peter Kerscher mitBauchredner Peter Kerscher mitBauchredner Peter Kerscher mit
seiner Kuh Dolly brachte die Je-seiner Kuh Dolly brachte die Je-seiner Kuh Dolly brachte die Je-seiner Kuh Dolly brachte die Je-seiner Kuh Dolly brachte die Je-
cken im Saal zum Lachencken im Saal zum Lachencken im Saal zum Lachencken im Saal zum Lachencken im Saal zum Lachen

seiner Kuh Dolly und Redner Vol-
ker Weininger für jede Menge La-
cher sorgten. Später brachten
Ham & Egg sowie die Klüngel-
köpp den Saal zum Beben. Die
Sternschnuppen bedanken sich
bei allen, die diesen Abend so

besonders gemacht haben - auf
der Bühne und im Publikum. „Mit
euch blicken wir voller Vorfreude
in die Zukunft, denn eines ist si-
cher - die Sternschnuppen strah-
len weiter“, so das Bockerother
Tanzcorps.
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Lüneburger Heide 
 Hesse Hotel Celle  

Harz 
 CAREA Harz Hotel Allrode  

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

cel

3 Tage • Halbpension ab €129,p. P.–
Reise-Code: 

pidi

4 Tage • All Inclusive ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

allr

4 Tage • Halbpension ab €269,p. P.–
Reise-Code: 

sphe

Beispiel DZ Haus 1

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen All Inclusive
Nutzung von Hallenbad, Sauna und
Minigolfanlage (lt. Aushang)
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / P. im DZ Haus 1 / DZ Superior 

Saison
Anreise täglich

Nächte
Unterbr. 3 5 7

11.01. - 26.01.25,
08.11. - 21.11.25

DZ Haus 1 139 219 299
DZ Superior 169 269 369

26.11. - 13.12.24 
DZ Haus 1 169 279 389

DZ Superior 199 329 459
06.01. - 10.01.25,  
27.01. - 14.03.25,
22.11. - 17.12.25

DZ Haus 1 179 289 399

DZ Superior 209 339 469
02.01. - 05.01.25,  
01.11. - 07.11.25,
15.03. - 27.06.25

DZ Haus 1 199 319 439

DZ Superior 229 369 509

28.06. - 31.10.25
DZ Haus 1 209 345 479

DZ Superior 239 395 549
EZ-Zuschlag: 10 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 2 – 3 € pro Person/Nacht (saisonal)

Mosel

Lüneburger Heide

Celle

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 
Saunen, Ruhezone, Tee und Wasser
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.12. - 17.12.24,
06.01. - 31.01.25,
01.12. - 17.12.25

129 189 309 429

01.02. - 10.04.25,
01.11. - 30.11.25 159 239 389 529

11.04. - 31.10.25 179 269 439 599
Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag. EZZ: 40 €/Nacht

Beispiel Doppelzimmer

Mosel 
 Hotel Pistono in Dieblich  

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad und 
Saunen Leihbademantel
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise SO – DI, 

DO + FR
SO, 

DI – FR SO – FR

Nächte 3 5 7
26.11. - 17.12.24, 
01.03. - 30.04.25,
01.06. - 31.07.25, 
01.11. - 18.12.25

269 439 609

01.05. - 31.05.25 299 479 659

03.01. - 28.02.25, 
01.08. - 31.10.25 309 509 709

Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Terminzuschlag. 
Einzelzimmerzuschlag: 50 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht Beispiel Doppelzimmer

Sauerland 
 Sporthotel Zum Hohen Eimberg in Willingen  

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 Übernachtungen Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
Busfahren im Landkreis Celle
WLAN Informationen über die Region

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5

26.11. - 30.11.24 99 139 229
02.01. - 31.01.25, 
01.11. - 30.11.25 111 149 239

01.02. - 31.03.25, 
01.10. - 31.10.25 129 169 259

01.12. - 20.12.24 129 189 289
01.04. - 30.09.25, 
01.12. - 19.12.25 139 189 289

Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht

Beispiel Doppelzimmer

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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MATRATZE BODYFEEL

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

E R F O L G R E I C H  D U R C H  E I G E N E  S C H L A F S Y S T E M E

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE

T E L L E R R A H M E N  B O DY L I N E  2 0 0  N V

999 € statt 1.398 €

nicht verstellbar, Größen: 90, 100 x 200 cm, 
Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

G R AT I S  D A Z U !

T E L L E R R A H M E N  B O DY L I N E  2 0 0  N V

1.199 € statt 1.799 €

nicht verstellbar, Größen: 90, 100 x 200 cm, 
Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

G R AT I S  D A Z U !

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen 
Raumgewicht 85 kg, Tencelbezug wasch-
bar 60 Grad, Größen: 90, 100 x 200 cm

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen
Raumgewicht 55 kg,
Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE BS COMFORT 30

TELLERRAHMEN 
GRATIS DAZU!

SOFA- & RELAXWOCHEN BEI  BETTEN STAR

Senioren aufgepasst!
Sprechstunde: Tablet, Smartphone, PC Tipps und Computerhilfe für
Senioren und Ratsuchende

Neues aus der
Klimagruppe
Weihnachtsessen und Garten - wie
passt das zusammen?
Beides kann klimafreundlich gestal-
tet werden! Ein pflanzliches Weih-
nachtsmenü ist nicht nur lecker und
gesund, sondern spart auch CO2.
Lassen Sie sich überraschen! Sie
kochen zusammen das Festtagsme-
nü und können es zum Schluss na-
türlich auch genießen. Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
5.5.5.5.5. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von 18 bis 21.30 von 18 bis 21.30 von 18 bis 21.30 von 18 bis 21.30 von 18 bis 21.30
UhrUhrUhrUhrUhr. Bitte unbedingt vorher anmel-Bitte unbedingt vorher anmel-Bitte unbedingt vorher anmel-Bitte unbedingt vorher anmel-Bitte unbedingt vorher anmel-
den.den.den.den.den.     Wie können wir unseren Gar-
ten so gestalten, dass er nicht nur
schön anzusehen ist, sondern auch
dem Klimawandel trotzt und gleich-
zeitig die Artenvielfalt fördert? Ent-
decken Sie, wie Ihr Garten zu ei-
nem lebendigen Beitrag für Klima-
schutz werden kann! Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
12.12.12.12.12. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von 18 bis 19.30 von 18 bis 19.30 von 18 bis 19.30 von 18 bis 19.30 von 18 bis 19.30
UhrUhrUhrUhrUhr.....     Beide Veranstaltungen in Zu-
sammenarbeit mit der VHS Sieben-
gebirge, bitte melden Sie sich vorher
an.

Die ehrenamtliche Projektgruppe
„Computer & Internet“Computer & Internet“Computer & Internet“Computer & Internet“Computer & Internet“ bietet im
DezemberDezemberDezemberDezemberDezember kostenlose Sprechstun-
den an. Eine vorherige Anmeldung
zur Sprechstunde ist erforderlich.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf
Montag, 2. Dezember von 16 bis
18 Uhr Sprechstunde im AZK, Ar-
beitnehmer-Zentrum, Königswin-
ter, Johannes-Albers-Allee 3, Se-
minarbüro 3. Anmeldung unter Tel.
0157 71 70 94 75
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Mittwoch, 11. Dezember, von 16
bis 18 Uhr Sprechstunde im Inter-
netcafe Katholische Kirche, Am Kir-
chplatz 15, Thomasberg, Anmel-
dung unter Tel.: 02244 3140
3.3.3.3.3. Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter,,,,,     AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
Montag, 16. Dezember, von 16 bis
17.30 Uhr Sprechstunde im Haus
Bachem, Halle UG, Drachenfels-

straße 4. Anmeldung unter Tel.:
0157 71 70 94 75
4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis
Mittwoch, 18. Dezember, von 16
bis 18 Uhr Sprechstunde Pfarrkir-
che St. Pankratius Oberpleis,
Probst-Gehrhardt-Saal, Siegburger
Str. 10. Aufgang rechts neben der
Kirche. Anmeldung unter Tel.: 0160
124 1448
Digitalkompetenz ist das Zugangs-Digitalkompetenz ist das Zugangs-Digitalkompetenz ist das Zugangs-Digitalkompetenz ist das Zugangs-Digitalkompetenz ist das Zugangs-
ticktickticktickticket in die sich verändernde et in die sich verändernde et in die sich verändernde et in die sich verändernde et in die sich verändernde WWWWWelteltelteltelt
Unsere Welt digitalisiert sich durch
- Internetbanking wegen Bank-

und Sparkassenschließungen
- Abbau von Geldautomaten
- elektronische Fahrscheinbu-

chung im ÖPNV
- digitale Parkgebührzahlung
- e-Auto Ladung
- Internet-Einkauf und Ticketbu-

chung
- Kommunikation mit Verwand-

ten, Bekannten und öffentli-
chen Einrichtungen

- e-book/Hörbuch Einrichtung
etc.

Für die damit verbundenen Her-
ausforderungen bietet die Gruppe
Computer und Internet umfassen-
de individuelle Lösungsunterstüt-
zung für Fragen bei der Nutzung
von Computer (PC - Notebook -
Laptop), Tablet und Smartphone.
Älteren Mitbürgern wird eine um-
fassende Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben erhalten oder ermög-
licht.
Ansprechpartner der Gruppe: Herr
Utsch, Tel. 02244 6550
iiiii Die Gruppe sucht Unterstützung
für dieses Ehrenamt. Interessierte
bitte beim Ansprechpartner der
Gruppe melden, oder an einer
Sprechstunde teilnehmen.
www.computerundinternet.info
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Internationaler Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember

Ehrenamt im Zeichen des Kindersports

Rhein-Sieg-Kreis (an). Egal in
welchem Bereich: Ohne die
Menschen, die sich freiwillig eh-
renamtlich engagieren, würde in
unserer Gesellschaft vieles nicht
funktionieren und manches
sogar unmöglich sein. Der Inter-
nationale Tag des Ehrenamtes
am 5. Dezember soll dies würdi-
gen und fördern.
„Jede Region ist nur so gut wie
das Engagement der dort leben-
den Menschen. Das Ehrenamt ist
die tragende Säule der Gesell-
schaft, denn unsere Zivilgesell-

schaft lebt von einem lebendi-
gen bürgerschaftlichen Ein-
satz“, sagt Landrat Sebastian
Schuster. „Daher möchte ich am
Internationalen Tag des Ehren-
amtes ganz besonders und von
Herzen allen danken, die ande-
ren helfen, etwas bewegen und
verändern!“
Allein in Nordrhein-Westfalen
engagieren sich rund sechs Mil-
lionen Frauen und Männer in ih-
rer Freizeit ehrenamtlich. Sie
zeigen ihren unermüdlichen Ein-
satz beispielsweise im Zivil-Be-

völkerungsschutz bei der Frei-
willigen Feuerwehr und Deut-
schen Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft (DLRG) sowie beim Deut-
schen Roten Kreuz und Techni-
schen Hilfswerk.
Die meisten Freiwilligen findet
man jedoch in den Sportverei-
nen. Regelmäßiges Training und
organisierte Spiele und Wett-
kämpfe könnten ohne sie kaum
stattfinden. Aber auch im Um-
welt-, Natur- und Tierschutz en-
gagieren sich Ehrenamtlichen
oder helfen geflüchteten Men-

schen bei der Integration; sozi-
ale Einrichtungen können sich
auf ihre Unterstützung verlas-
sen.
„Engagieren auch Sie sich eh-
renamtlich“, appelliert Landrat
Schuster an alle Bürgerinnen
und Bürger im Rhein-Sieg-Kreis.
„Nehmen auch Sie eine tragen-
de Rolle in unserem Gemeinwe-
sen ein!“
Hier geht es zur Engagement-
börse für den Rhein-Sieg-Kreis:
www.rhein-sieg-kreis.de/ehren
amt.

Ehrenamtlerin Martina Müller (rechts)Ehrenamtlerin Martina Müller (rechts)Ehrenamtlerin Martina Müller (rechts)Ehrenamtlerin Martina Müller (rechts)Ehrenamtlerin Martina Müller (rechts)

Wer beim TuS 05 Oberpleis e.V.
seine ersten sportlichen Schrit-
te geht, krabbelt, läuft und
springt ihr über den Weg: der
„Miss Kinderturnen“ aus dem
Pleeser Hügelland, Martina
Müller. Martina engagiert sich
seit über 15 Jahren im TuS, sie

ist Übungsleiterin mit Herz und
Energie, sie bringt die richti-
gen Portionen Humor und
Strenge mit und sie organisiert
alle erdenklichen Turnangebo-
te von Eltern-Kind- über Vor-
schul-, Geschwister-, Abenteu-
er- bis hin zum Geräteturnen.

Sie ist die kreative Initiatorin
von Kindersportfesten, die Her-
rin über die Erlebnissportwelt
für Kinder und eine gefragte
Partnerin von Bewegungskin-
dergärten.
Martina ist in ihrem Element,
wenn Kinder nach Lust und Lau-
ne toben und durch Bewegungs-
landschaften flitzen, die nicht
nur unheimlich viel Spaß ma-
chen, sondern ganz nebenbei
auch die motorische, soziale
und emotionale Entwicklung
fördern. Für viele Kinder gibt
sie den Startschuss in ein be-
wegtes und damit gesundes
Leben.
Das Ehrenamt im Sportverein
lebt Martina auf vielfältige Wei-

se: Die „trockenen“ Vorstands-
sitzungen würzt sie mit selbst
gemachtem Fingerfood und
Trank, bei Vereinsfesten lotst
sie die Eltern „ihrer“ Turnkin-
der an die Waffeleisen und
Grills und als rheinische Froh-
natur und leidenschaftlicher
FC-Fan lässt sie es sich nicht
nehmen, beim Karnevalszug im
TuS-Outfit durch die Straßen zu
ziehen und anschließend in den
Festsälen zünftig zu tanzen. Der
TuS 05 Oberpleis ist dankbar
und stolz, eine Ehrenamtlerin
wie Martina Müller in seinen
Reihen zu haben, denn sie be-
lebt und bewegt wie kaum eine
andere die Menschen im Sie-
bengebirge.
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Katastrophenschutz am Computer

Fotos: THW/Kristina JudithFotos: THW/Kristina JudithFotos: THW/Kristina JudithFotos: THW/Kristina JudithFotos: THW/Kristina Judith

kurzerhand um die Verpflegung
der Ehrenamtlichen. Da war es
naheliegend, dass sie schon bald
darauf die Leitung der Ortsver-
bands-Küche übernahm. „Mein
Kind ist quasi in der Küche des
THW groß geworden“, erzählt
Yvonne. „Das Reisebettchen
stand im Duschraum.“
Als die Tochter alt genug war,
trat auch sie dem THW bei: in
der Jugendgruppe des Ortsver-
bands. Daraufhin unterstützte
Mutter Yvonne in den kommen-
den Jahren vor allem die Jugend-
arbeit. Als aber dringend Men-
schen für die Verwaltung gesucht
wurden, ließ Yvonne sich nicht
lange bitten. Seither arbeitet sie
als Verwaltungsbeauftragte -
mit Dirk zusammen.
„Wir erfassen alle Dienste, also
wer war wann da? Welche Grup-
pe hat was gemacht?“, erklärt
Yvonne. Das ist unter anderem
wichtig, damit allen die erwor-
benen Qualifikationen aner-
kannt werden. Darüber hinaus
kümmern die Verwaltungsbeauf-
tragten sich um die Bearbeitung
aller Arten von Rechnungen.
„Wir tragen aber auch Gesund-
heitsdaten in das System ein und
prüfen, bei wem es Zeit wird für
eine Impfung“, sagt Dirk. „Denn
ohne die notwendigen Impfun-

gen dürfen die Helferinnen und
Helfer nicht in den Einsatz ge-
hen.“ Bei rund 100 Ehrenamtli-
chen im Ortsverband bedeutet
das alleine eine Menge Arbeit.
Darüber hinaus müssen Yvonne
und Dirk immer auf dem Laufen-
den bleiben, denn viele Anfor-
derungen verändern sich. Nicht
alles lässt sich zudem einfach
so in das System eintragen. Son-
derfälle müssen die beiden se-
parat mit der zuständigen Stel-
le klären. Bei aller Freude, die
Yvonne und Dirk immer noch an
ihrem Ehrenamt empfinden,
wünschen sie sich doch auch
mehr Entlastung. Über neue en-
gagierte Mitglieder, die ihr Ver-
waltungs-Team unterstützen
wollen, würden sie sich daher
sehr freuen.
Weitere Informationen zum Eh-Weitere Informationen zum Eh-Weitere Informationen zum Eh-Weitere Informationen zum Eh-Weitere Informationen zum Eh-
renamt im renamt im renamt im renamt im renamt im THW-OrtsverbandTHW-OrtsverbandTHW-OrtsverbandTHW-OrtsverbandTHW-Ortsverband
Bad Honnef gibt es für alleBad Honnef gibt es für alleBad Honnef gibt es für alleBad Honnef gibt es für alleBad Honnef gibt es für alle
Interessierten bei Info-AbendenInteressierten bei Info-AbendenInteressierten bei Info-AbendenInteressierten bei Info-AbendenInteressierten bei Info-Abenden
am 27. November und amam 27. November und amam 27. November und amam 27. November und amam 27. November und am
5. Dezember:5. Dezember:5. Dezember:5. Dezember:5. Dezember:
https://ov-bad-honnef.thw.de/
aktuelles/aktuelle-meldungen/
a r t i ke l /kuenf t ige-superhe ld -
innen-und-helden-gesucht
Allgemeine Informationen zumAllgemeine Informationen zumAllgemeine Informationen zumAllgemeine Informationen zumAllgemeine Informationen zum
Ortsverband:Ortsverband:Ortsverband:Ortsverband:Ortsverband:
https://ov-bad-honnef.thw.de/
Fotos: THW/Kristina Judith

Im Ehrenamt des THW läuft fast
nichts ohne sie: Verwaltungsbe-
auftragte sorgen dafür, dass der
Ortsverband funktioniert - und
dass die Einsatzkräfte anderen
Menschen helfen können.
„Ich habe immer gesagt, was mir
nicht gefällt. Daraufhin wurde ich
gefragt, ob ich mir die Aufgabe
nicht mal genauer anschauen
will.“ So begründet Dirk Limbach,
wie er dazu gekommen ist, sich
um die Verwaltung im THW-Orts-
verband Bad Honnef zu kümmern.
Den Ortsverband kannte er
damals schon viele Jahre lang:
Eingetreten ist Dirk bereits 1993.
Er war unter anderem in der Ber-
gungsgruppe, im Zugtrupp und
stellvertretender Ortsbeauftrag-

ter. Und später dann eben Ver-
waltungshelfer. Bis heute. Das
macht er zum Glück nicht allei-
ne. An seiner Seite arbeitet die
wohl beste Unterstützung, die er
sich denken kann: seine Frau
Yvonne.
Yvonne ist durch Dirk zum THW
gekommen. Er hatte sie vor vie-
len Jahren gefragt, ob sie nicht
abends zum geselligen Beisam-
mensein der THW-Kräfte nach
dem Dienst mitkommen wolle.
Sie wollte - und ist geblieben.
Hat sie anfangs beim Theken-
dienst unterstützt, half Yvonne
schon bald bei einem Einsatz:
Als im September 2008 ein
Sturmtief die Region heimsuch-
te, kümmerte Yvonne sich



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 48 | Samstag, 30. November 2024 | Kw 48 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper24

X-Mas meets Hip Hop!
TanzBreuer hat ganz besondere Geschenkideen für Sie

Sind Sie noch auf der Suche nach
einem einzigartigen Nikolaus-
Geschenk? Dann hat TanzBreu-
er genau das Richtige für Sie.
Kurz vor Weihnachten bietet die
Tanzschule Breuer in Troisdorf
zwei außergewöhnliche Specials
für alle Hip Hop begeisterten
Tänzerinnen und Tänzer an.

„X-Mas-Gang“„X-Mas-Gang“„X-Mas-Gang“„X-Mas-Gang“„X-Mas-Gang“
Hip Hop-Special mit Sophie fürHip Hop-Special mit Sophie fürHip Hop-Special mit Sophie fürHip Hop-Special mit Sophie fürHip Hop-Special mit Sophie für
Kids im Kids im Kids im Kids im Kids im Alter von 8 - 12 JAlter von 8 - 12 JAlter von 8 - 12 JAlter von 8 - 12 JAlter von 8 - 12 Jahrenahrenahrenahrenahren
Start: Donnerstag, 29.11.2024

3 x 50 Minuten
45 € pro Person

Der Hip Hop-Workshop schließt
mit einer Aufführung am Freitag,

20.12.2024 um 16:30 Uhr ab. Stau-
nen auch Sie darüber, was nach
nur so kurzer Zeit auf die Beine
gestellt werden kann. Eintritts-
karten für die Aufführung erhal-
ten Sie in den Tanzschulen Breuer
in Hennef und Troisdorf zum Preis
von 7,50 € pro Person.
Die Einnahmen der Die Einnahmen der Die Einnahmen der Die Einnahmen der Die Einnahmen der AufführungAufführungAufführungAufführungAufführung
werden an die Initiative „Chancewerden an die Initiative „Chancewerden an die Initiative „Chancewerden an die Initiative „Chancewerden an die Initiative „Chance
für Kinder efür Kinder efür Kinder efür Kinder efür Kinder e.V.V.V.V.V.“ gespendet..“ gespendet..“ gespendet..“ gespendet..“ gespendet. Sie
genießen also nicht nur eine au-
ßergewöhnliche Show, sondern
tun auch noch etwas für den gu-
ten Zweck.

„Streetstyle meets „Streetstyle meets „Streetstyle meets „Streetstyle meets „Streetstyle meets Afrobeat“Afrobeat“Afrobeat“Afrobeat“Afrobeat“
X-Mas Hip Hop SpecialX-Mas Hip Hop SpecialX-Mas Hip Hop SpecialX-Mas Hip Hop SpecialX-Mas Hip Hop Special

mit Sophie und Nelsyamit Sophie und Nelsyamit Sophie und Nelsyamit Sophie und Nelsyamit Sophie und Nelsya
ab 13 Jahrenab 13 Jahrenab 13 Jahrenab 13 Jahrenab 13 Jahren

Termin: Dienstag, 17.12.2024
17:00 Uhr - 19:30 Uhr

2 x 60 Minuten Workshop +
X-Mas-Break

TanzBreuer-Mitglieder: 20 € pro
Person | externe Gäste: 30 € pro

Person

Na, sind Sie neugierig geworden.
Dann buchen Sie auf
www.tanzbreuer.de einen der be-
grenzten Plätze. Und selbstver-
ständlich können Sie auf der Ho-
mepage auch einen Gutschein
gestalten und kaufen und so Ihre
Begeisterung verschenken.

Dort finden Sie auch alle weite-
ren Informationen zum aktuellen
Programm der ADTV-Tanzschu-
len Breuer. Wenn Sie Fragen ha-
ben, beraten die Tanzschul-Mit-
arbeitenden Sie gerne auch in
einem persönlichen Gespräch.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-----
TTTTTanzschulen Breuer freut sichanzschulen Breuer freut sichanzschulen Breuer freut sichanzschulen Breuer freut sichanzschulen Breuer freut sich
auf Sieauf Sieauf Sieauf Sieauf Sie.
ADTV-Tanzschulen Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Anzeige
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Ein festliches
Winterwunderland
Schloss Drachenburg lädt zum Besuch des
Weihnachtsmarktes ein

Weihnachtsmarkt
der Leddeköpp
1. Adventssonntag von 12.00 Uhr bis 18.00
Uhr auf dem Gelände und in Räumlichkeiten
von HAUS SCHLESIEN

(bk) Königswinter. Erlebe die ma-
gische Adventszeit auf dem Weih-
nachtsmarkt auf Schloss Drachen-
burg. Von Sonntag, 1. Dezember,
bis Sonntag, 15. Dezember, ver-
wandelt sich das Schloss in ein
festliches Winterwunderland. Ge-
nieße an den Wochenenden den
stimmungsvollen Markt, der am 1.
Dezember von 14:00 bis 19:00 Uhr
geöffnet ist, begleitet von einem
festlichen Adventskonzert von
12:00 bis 13:30 Uhr. Auch am 7.
und 8. Dezember kannst man das
Schloss von 14:00 bis 19:00 Uhr
besuchen und an einer öffentlichen
Führung über den Schauplatz Pe-
tersberg teilnehmen. Am 14. und
15. Dezember öffnet der Weih-
nachtsmarkt erneut von 14:00 bis
19:00 Uhr, mit einem weiteren Ad-

ventskonzert am Sonntagvormit-
tag. Bitte beachten, dass Schloss
und Park vom 23. bis 31. Dezem-
ber 2024 geschlossen bleiben. Der
traditionelle Schloss Drachenburg
Weihnachtsmarkt in Königswinter
hat sich verändert. Es gibt ein
neues Programm für die Advents-
zeit auf dem Drachenfels. Statt des
bisherigen großen Weihnachts-
marktes mit dem Thema „Einzig-
artige Weihnachtszeiten“, das sich
an den Romanwelten von Charles
Dickens orientierte, fokussiert sich
das Schloss Drachenburg nun an
den ersten drei Adventswochen-
enden auf ein alternativ gestalte-
tes Programm. Dabei steht das
zwischen 1882 und 1884 erbaute
Märchenschloss selbst im Vorder-
grund.

(bk) Heisterbacherrott. HAUS
SCHLESIEN, Bürgerfestausschuss
und Heimatverein Heisterbacher-
rott freuen sich, dass dieses Jahr
wieder der „WEIHNACHTSMARKT
DER LEDDEKÖPP“ stattfinden
kann. Als „Leddeköpp“ werden
die Heisterbacherrotter bezeich-
net, was auf die Lederkappe mit
Schulterschutz, die früher bei der
Arbeit im hiesigen Steinbruch ge-
tragen wurde, zurückgeht. Der
Markt wird von Vereinen, privat
und ehrenamtlich Tätigen sowie
von sozialen Einrichtungen und
Institutionen bestückt. Künstle-
rinnen und Künstler bieten ihre
Werke zum Kauf an und ortsan-
sässige Vereine und Akteure bil-
den das Rahmenprogramm. Dazu

gehört neben Mundartvorträgen
und musikalischer Unterhaltung
auch ein Programm für unsere
Kleinsten u.a. mit einem Kasper-
letheater. Das Museum von HAUS
SCHLESIEN steht auch an diesem
Tag für Groß und Klein offen und
bietet verschiedene Themenfüh-
rungen durch die Dauer- und Son-
derausstellung. Historische und
moderne, schlesische und inter-
nationale Weihnachtskrippen im
ganzen Haus stimmen auf die Ad-
ventszeit ein. Der Erlös einer Tom-
bola ist für die örtliche Jugend-
feuerwehr bestimmt. Mit Kaffee,
Glühwein oder Kinderpunsch, Sü-
ßem und Herzhaftem ist auch für
den großen und kleinen Hunger
oder Durst gesorgt.
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Frohnhardt schmückt
den Weihnachtsbaum
Am 1. Dezember begrüßt der Ort
gemeinsam den Advent

Knister, Knister Häuschen
Ein Besuch des Kaminzimmers in der Bad
Honnefer Innenstadt

Ittenbach lädt zum
Weihnachtsmarkt ein
Von 12 bis 18 Uhr wird es auf dem
Kirchplatz wieder weihnachtlich

(bk) Bad Honnef. Die Winterzeit
in Bad Honnef hat begonnen und
passend dazu gibt es immer ein
schönes warmes Plätzchen im
Kaminzimmer - der Berghütte
direkt in Bad Honnef. Das Ka-
minzimmer lädt nach dem Ein-
kaufen in der City ein und ver-
spricht eine vorweihnachtliche
Atmosphäre. Nehmen sie ihre
Liebsten mit, und genießen sie

gemeinsam warmen Glühwein
und das Knistern des Kaminfeu-
ers. Das Kaminzimmer ist jeden
Tag von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
geöffnet. Außerdem ist das Ka-
minzimmer eine Außenstelle des
Bad Honnefer Standesamtes.
Wer also immer schon mal in
vorweihnachtlicher Atmosphäre
„Ja“ sagen wollte, dies ist die
Gelegenheit.

(bk) Frohnhardt. Am ersten Ad-
ventssonntag laden wir herzlich
ein, den Frohnhardter Weih-
nachtsbaum auf dem Dorfplatz
gemeinsam zu schmücken! Los
geht“s um 16:00 Uhr, und wie im
letzten Jahr möchten wir allen
Kindern und im Herzen jungge-
bliebenen Erwachsenen die Mög-
lichkeit geben, den Baum mit ih-
rem eigenen, persönlichen Holz-
stern zu verzieren. Die Sterne
gibt es kostenlos über das Kon-

taktformular auf der Homepage
www.froehliches-frohnhardt.de.,
solange der Vorrat reicht. Ein
paar wenige Sterne sind noch
verfügbar, also schlagt schnell
zu!
Begleitet wird das Schmücken
von leckeren Plätzchen, heißem
Glühwein und Kinderpunsch - für
die richtige Weihnachtsstim-
mung ist also gesorgt. Wir freu-
en uns auf einen gemütlichen
Nachmittag mit euch!

(bk) Ittenbach. Auch in Ittenbach
lädt man am 1. Adventssonntag
zum weihnachtlichen Treiben ein.
Der Weihnachtsmarkt auf dem
Kirchplatz lockt mit handgemach-
ten Produkten aus Ittenbach und
der Umgebung. Eine Kinderrallye
und eine Karussell erwarten die
kleinen Gäste. Zudem kann bei
einer Führung die Kirche besser
kennen lernen. Weitere Überra-
schungen machen neugierig. Der
Gemeindechor und das Bläser-
corps stimmen mit Weihnachtsle-
dern zum Mitsingen auf die nun
beginnende Adventszeit ein. Ein
vielfältiges Angebot an Kalt- und
Warmgetränken sowie weitere

Leckerbissen erwarten die Gäste.
Um 17 Uhr wird der Weihnachts-
baum angesungen und die Lichter
werden den Baum erhellen.
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Musik zur Adventszeit in
der Kunst-Kultur-Kapelle
Ein Benefizkonzert mit ukrainischen
Musikern*innen am 15. Dezember 2024 um
19 Uhr in Eisbach

(bk) Eisbach. Am dritten Advents-
sonntag, 15. Dezember 2024, öff-
net die Kunst-Kultur-Kapelle Eis-
bach, Prälat-Buchholzstraße 7, um
19:00 Uhr wieder ihre Türen zu
einem Benefizkonzert „Musik zur
Adventszeit“ mit ukrainischen
Musikern*innen.
Bekanntlich leben kriegsbedingt
zahlreiche Menschen aus der Uk-
raine unter uns - nicht ganz frei-
willig. Einige sind musikalisch
hoch qualifiziert. „Zum dritten
Mal dürfen wir Katya Kaschuba
am Klavier und ihre Kinder sowie
Max Taran aus Kiev an der Geige,
die in Bad Honnef leben, bei uns

willkommen heißen“ so Burkard
Severin, „Sie spielen für uns in
der stimmungsvollen Atmosphäre
unserer Kapelle geistliche klassi-
sche Musik zur Advents- und Weih-
nachtszeit, unter anderem von
Händel, Bach und ukrainischen
Komponisten.“
Anschließend gibt es wie immer
bei einem Getränk und ukraini-
schen Gebäck Gelegenheit, den
Abend nachklingen zu lassen und
ins Gespräch mit den Musi-
kern*innen zu kommen. Der Ein-
tritt ist frei - Spenden werden
gerne für die Musiker*innen ent-
gegengenommen.

„Gemeinsam statt einsam“
Save the Date
Am Freitag, 20. Dezember fin-
det das diesjährige festlich
Weihnachtsessen von „gemein-
sam statt einsam“ statt, im ev.
Gemeindehaus in der Luisenstra-
ße. Beginn ist 12 Uhr.
Gegen 13 Uhr wird das gemein-
same Singen von Weihnachts-

liedern gleichzeitig der Start-
schuss für ein neues Angebot für
mehr Gemeinsamkeit sein;
„Geh’ aus mein Herz - gemein-
sam singen“.
Ab Januar wird gemeinsames
Singen einmal im Monat im Rat-
haus stattfinden.

„Schwofen wie in alten
Zeiten - gemeinsam
tanzen“ - beschwingt in
den Advent
„gemeinsam statt einsam“ lädt zum 1.
Dezember, 16 bis 19 Uhr ins Lilo im alten
Hallenbad

Just zum 1. Dezember und zum
1. Advent findet der nächste
Schwof von „gemeinsam statt
einsam“ statt, zu dem alle Seni-
oren sehr herzlich eingeladen
sind.
Die Veranstaltung findet in Koo-
peration mit den Gebrüdern
Müller statt, die das Lilo für die-
se Veranstaltung kostenlos zur
Verfügung stellen.

Nach dem Start der Karnevals-
session wird der DJ auch kölsche
Lieder auflegen und ein wenig
mehr Schlager wird auch dabei
sein. Das entspricht nicht nur der
Jahreszeit, sondern auch den Wün-
schen der Gäste.
Die Veranstaltung ist barrierefrei
und kostenfrei; Getränke sind zu
zahlen.
Susanne Langguth, 0171 2341446

Termine
 19. Dezember 19. Dezember 19. Dezember 19. Dezember 19. Dezember

19 Uhr -19 Uhr -19 Uhr -19 Uhr -19 Uhr - Der Vorstand der
Sportfreunde Aegidienberg lädt
zur MitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlung
der SFder SFder SFder SFder SFAAAAA im Sportheim ein.
Weitere Informationen finden
Sie unter sf-aegidienberg.de
sf-aegidienberg.de
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Stadt Bad Honnef
Der Bürgermeister
als Straßenbaubehörde

Bekanntmachung

Bad Honnef, 20.11.2024

Widmung der „Kreuzweidenstraße“ in Bad Honnef nach dem Stra-Widmung der „Kreuzweidenstraße“ in Bad Honnef nach dem Stra-Widmung der „Kreuzweidenstraße“ in Bad Honnef nach dem Stra-Widmung der „Kreuzweidenstraße“ in Bad Honnef nach dem Stra-Widmung der „Kreuzweidenstraße“ in Bad Honnef nach dem Stra-
ßen- und ßen- und ßen- und ßen- und ßen- und WWWWWegegesetz NRWegegesetz NRWegegesetz NRWegegesetz NRWegegesetz NRW

Gemäß § 3 Abs. 4 in Verbindung mit § 6 des Straßen- und Wegegesetz
des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) vom 23. September
1995 in der z. Zt. gültigen Fassung, widmet die Stadt Bad Honnef als
Straßenbaubehörde die Straße „Kreuzweidenstraße“ als Gemeinde-
straße dem öffentlichen Verkehr. Die Verkehrsfläche unterliegt keiner
Beschränkung.

Die Widmung umfasst in der Gemarkung Honnef folgende Fluren und
Flurstücke:
Flur 18Flur 18Flur 18Flur 18Flur 18
1441, 1443, 1651, 1725, 1726, 1727, 1755, 1844, 1849, 1913, 1966,
1977, 1990, 1991, 2182, 2407, 2516, 2521, 2540, 2560, 2724, 2726,
2847, 3038, 3097, 3098, 3337, 3338, 3340, 3596, 3599, 3806, 3862,
3888, 3889, 3890, 3891, 3892, 3893, 3895, 3896, 3897, 3898, 3899,
3900, 3901, 3902, 3903, 3904, 3905, 3906, 3907, 3908, 3909, 3910,
3914, 3917 sowie die Teilflächen der Flurstücke 1870, 2340, 2486,
2495, 2553, 3332, 3334, 3528, 3868, 3894, 3934, 4007 und 4345.

Der beiliegende mit einer Markierung versehene Planausschnitt ist
Bestandteil dieser Widmung.

Die Widmung wird zum Zeitpunkt ihrer öffentlichen Bekanntmachung
wirksam.

RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Klage erhoben werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht
Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln, schriftlich einzureichen oder zur
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären.

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Die Klage kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe der Verord-
nung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsge-
richten und den Finanzgerichten Nordrhein-Westfalen - ERVVO VG/FG
- vom 07.11.2012 (GV.NRW. Seite 548) eingereicht werden. Falls die
Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten ver-

säumt werden sollte, würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet
werden.

Otto Neuhoff
(Bürgermeister)

Bad Honnefer Bäder
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2023Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2023Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2023Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2023Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2023

Der Rat der Stadt Bad Honnef hat in seiner Sitzung am 10.10.2024 über
den von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH, Kob-
lenz, geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2023 beraten und über die
Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung folgende Beschlüsse
gefasst:
Der Rat stellt den Jahresabschluss zum 31.12.2023 in der vorliegenden
Fassung fest und beschließt, den Jahresfehlbetrag in Höhe von
188.178,71 € auf neue Rechnung vorzutragen und mit dem vorhande-
nen Gewinnvortrag zu verrechnen.
Der Rat erteilt dem Betriebsausschuss für das Wirtschaftsjahr 2023
Entlastung.

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH in Koblenz hat
im Jahresabschlussbericht 2023 vom 13. August 2024 folgenden Ver-
merk erteilt:

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen AbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfers

An die Bad Honnefer Bäder, Bad Honnef

PrüfungsurteilePrüfungsurteilePrüfungsurteilePrüfungsurteilePrüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der Bad Honnefer Bäder, Bad Honnef, -
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und
Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31.
Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der
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Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus
haben wir den Lagebericht der Bad Honnefer Bäder, Bad Honnef, für das
Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 20232 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen

Belangen den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bun-
deslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deut-
schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der landesrechtlichen
Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes
Bild der Vermögens- und Finanzlage der eigenbetriebsähnlichen
Einrichtung zum 31. Dezember 2023 sowie ihrer Ertragslage für
das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein unter Beach-
tung der landesrechtlichen Vorschriften zutreffendes Bild von der
Lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung. In allen wesentli-
chen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jah-
resabschluss, entspricht den Vorschriften der Eigenbetriebsver-
ordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den ein-
schlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu
keinen Einwendungen
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts geführt hat.

Grundlage für die PrüfungsurteileGrundlage für die PrüfungsurteileGrundlage für die PrüfungsurteileGrundlage für die PrüfungsurteileGrundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts in Übereinstimmung mit
§ 317 HGB und § 103 GO NRW unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach
diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung
des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrie-
ben. Wir sind von der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung unabhängig
in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und be-
rufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachwei-
se ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prü-
fungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

VVVVVerererererantwortung der gesetzlichen antwortung der gesetzlichen antwortung der gesetzlichen antwortung der gesetzlichen antwortung der gesetzlichen VVVVVertreter für den Jertreter für den Jertreter für den Jertreter für den Jertreter für den Jahresabschlussahresabschlussahresabschlussahresabschlussahresabschluss
und den Lageberichtund den Lageberichtund den Lageberichtund den Lageberichtund den Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des
Jahresabschlusses, der den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung
des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deut-
schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vor-
schriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass
der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung sowie der landesrechtlichen Vorschriften
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage der eigenbetriebsähnlichen Einrich-
tung vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich
für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deut-
schen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig be-
stimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermög-
lichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von
dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und
Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Ver-
treter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der eigenbetriebsähnlichen
Einrichtung zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusam-
menhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern ein-
schlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf
der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der
Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche
oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Auf-
stellung des Lageberichts, der insgesamt unter Beachtung der landes-
rechtlichen Vorschriften ein zutreffendes Bild von der Lage der eigen-
betriebsähnlichen Einrichtung vermittelt sowie in allen wesentlichen
Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den Vorschriften
der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen
i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften gelten-
den handelsrechtlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und
Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die
Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwen-
denden Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes
Nordrhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapital-
gesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften zu ermögli-
chen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im
Lagebericht erbringen zu können.

VVVVVerererererantwortung des antwortung des antwortung des antwortung des antwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des JAbschlussprüfers für die Prüfung des JAbschlussprüfers für die Prüfung des JAbschlussprüfers für die Prüfung des JAbschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-ahresab-ahresab-ahresab-ahresab-
schlusses und des Lageberichtsschlusses und des Lageberichtsschlusses und des Lageberichtsschlusses und des Lageberichtsschlusses und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob
der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten
oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebe-
richt insgesamt ein unter Beachtung der landesrechtlichen Vorschriften
zutreffendes Bild von der Lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresab-
schluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in
Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bun-
deslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften ent-
spricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der
unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht bein-
haltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine
Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 103
GO NRW unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-
fung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets
aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder
Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn ver-
nünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt
die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts ge-
troffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und be-
wahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher

Darstellungen im Jahres- abschluss und im Lagebericht aufgrund
von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prü-
fungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlan-
gen Prü- fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage für unsere Prü-fungssurteile zu dienen. Das Risiko, dass
aus dolosen Handlungen resultierende wesentli- che falsche Dar-
stellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, dass
aus Irr- tümern resultierende wesentliche falsche Darstellungen
nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives Zusam-
menwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irre-
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führende Darstellungen bzw. das Außerkrafttreten interner Kontrol-
len beinhalten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresab-
schlusses relevanten internen Kontrollsystem und den für die Prü-
fung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen,
um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Um-
ständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungs-
urteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der eigenbetriebsähnlichen
Einrichtung abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertret-
barkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätz-
ten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von
den gesetzlichen Vertre- tern angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstä- tigkeit sowie, auf
der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentli-
che Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegeben-
heiten besteht, die bedeut- same Zweifel an der Fähigkeit der
eigenbetriebsähnlichen Einrichtung zur Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen,
dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im
Bestätigungsvermerk auf die da- zugehörigen Angaben im Jahres-
abschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls
diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil
zu modifi- zieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der
Grundlage der bis zum Datum un-seres Bestätigungsvermerks er-
langten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegeben-
heiten können jedoch dazu führen, dass die eigenbetriebsähnliche
Einrichtung ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

• beurteilen wir Darstellung, Aufbau und den Inhalt des Jahresab-
schlusses insgesamt einschließlich der Angaben sowie ob der Jah-
resabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereig-
nisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der
landesrechtlichen Vorschriften ein den tatsachlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der
eigenbetriebsähnlichen Einrichtung vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresab-
schluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte
Bild von der Lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Ver-
tretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebe-
richt durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachwei-
se vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten be-
deutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ab-
leitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen.
Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten An-
gaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir
nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass
künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Anga-
ben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter
anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungs-
feststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im inter-
nen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.

Koblenz, 13. August 2024
DORNBACH GmbHDORNBACH GmbHDORNBACH GmbHDORNBACH GmbHDORNBACH GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Gez. Schmidt Gez. Bokelmann

Der Jahresabschluss zum 31.12.2023, bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie Anhang, werden hiermit öffentlich bekannt
gemacht. Der Jahresabschluss 2023 wird auf der Internetseite www.bad-
honnefer-baeder.de eingestellt.

Bad Honnef, den 13.11.2024

Bad Honnefer Bäder
gez. Hans-Joachim Lampe-Booms
Betriebsleiter

Stadt Bad Honnef

Satzung der Musikschule der Stadt Bad Honnef vom
19.11.2024
Der Rat der Stadt Bad Honnef hat in seiner Sitzung am 10.10.2024
aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung in der Fassung Artikel 5 des
Gesetzes zur Änderung des Kommunalwahlgesetzes und zur Ände-
rung kommunalverfassungsrechtlicher Vorschriften vom 01.10.2013
(GV. NRW. S. 564) aufgehoben durch Artikel 6 des Gesetzes vom
05.07.2024 (GV. NRW. S. 444), in Kraft getreten am 31.07.2024 in Kraft
getreten am 31.07.2024 und der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV.
NW. S. 712/SGV NW 610) folgende Satzung beschlossen:

§ 1 § 1 § 1 § 1 § 1 AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines
(1) Die Musikschule ist eine von der Stadt Bad Honnef getragene aus-

schließlich und unmittelbar gemeinnützige öffentliche Einrichtung.
(2) Die Musikschule ist als nichtrechtsfähige öffentliche Anstalt ein

Institut innerhalb des Fachdienstes Bildung, Kultur und Sport.
Diesem obliegt die Bedarfsverwaltung und Bewirtschaftung der
Haushaltsmittel.

§ 2 § 2 § 2 § 2 § 2 AufgabenAufgabenAufgabenAufgabenAufgaben
Die Musikschule dient einer möglichst früh einsetzenden und umfas-
senden musikalischen Ausbildung.

§ 3 Leitung der Musikschule§ 3 Leitung der Musikschule§ 3 Leitung der Musikschule§ 3 Leitung der Musikschule§ 3 Leitung der Musikschule
(1) Die Musikschule wird von einer hauptamtlichen musikpädagogi-

schen Fachkraft geleitet.
(2) Der Leitung obliegen

1. die Vertretung der Musikschule unbeschadet der Regelung
gemäß § 55 GO NW,

2. im Rahmen der organisatorischen Leitung die Mitarbeit,
insbesondere bei folgenden Aufgaben:
a. Aufsicht über die Lehrkräfte,
b. Vorschlag für die Anstellung der Lehrkräfte,
c. Aufstellung des Haushaltsvoranschlages,
d. Öffentlichkeitsarbeit, Bildungswerbung und Pflege der
    Kontakte zu den Eltern,
e. Durchführung und Abrechnung der Lehrveranstaltungen,
f.  Statistik, Analyse und Planungen.

3. die pädagogische Leitung, insbesondere
a. Aufsicht über die Lehrkräfte,
b. Beaufsichtigung der Lehrveranstaltungen,
c. Fortbildung der Lehrkräfte,
d. pädagogische Auswertung von Statistiken und Analysen,
e. Pflege der fachlichen Beziehungen zu den überörtlichen
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    Stellen und Einrichtungen der Musikerziehung.

§ 4 Pädagogische Konferenz§ 4 Pädagogische Konferenz§ 4 Pädagogische Konferenz§ 4 Pädagogische Konferenz§ 4 Pädagogische Konferenz
Die Leitung der Musikschule, die Vertretung der Verwaltung sowie
eine Vertretung der Lehrkräfte bilden die pädagogische Konferenz. Die
Mitglieder wirken in allen grundsätzlichen organisatorischen und pä-
dagogischen Fragen zusammen.

§ 5 Lehrkräfte§ 5 Lehrkräfte§ 5 Lehrkräfte§ 5 Lehrkräfte§ 5 Lehrkräfte
(1) An der Musikschule unterrichten hauptamtliche und nebenamtli-

che Lehrkräfte. Sie sind zur Einhaltung der Lehrpläne des Verbands
deutscher Musikschulen (VdM) verpflichtet, in der Gestaltung des
Unterrichts jedoch frei.

(2) Die Lehrkräfte werden mindestens einmal im Jahr von der Musik-
schulleitung zu einer Gesamtkonferenz zusammengerufen. Bean-
tragt wenigstens ein Drittel aller Lehrkräfte die Einberufung einer
weiteren Gesamtkonferenz, so ist diese von der Musikschullei-
tung einzuberufen.

§ 6 § 6 § 6 § 6 § 6 TTTTTeilnehmende und Gebühreneilnehmende und Gebühreneilnehmende und Gebühreneilnehmende und Gebühreneilnehmende und Gebühren
(1) An der Musikschule werden Kinder, Jugendliche und Erwachsene

unterrichtet.
(2) Die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen der Musikschule rich-

tet sich nach der Schulordnung.
(3) Die Höhe der Gebühren richtet sich nach der Gebührenordnung für

die Musikschule.

§ 7 Inkrafttreten§ 7 Inkrafttreten§ 7 Inkrafttreten§ 7 Inkrafttreten§ 7 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:

Vorstehende Satzung für die Musikschule der Stadt Bad Honnef wird
hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von
6 Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht

worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Bad

Honnef vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bad Honnef, den 19.11.2024

Otto Neuhoff
Bürgermeister
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Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die Allgemein-
verfügung zur Umbenennung der Straße „Rektor-Helten-Weg“ in „Am
Weiher“““““ vom 25.11.2024 erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Königswinter am 25.11.2024 durch Bereitstellung auf der Inter-
netseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 25.11.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Dem Winterblues keine Chance!
Lauftreff Siebengebirge bietet Walkern und Joggern 5 Termine in der Woche an

Wald macht fröhlich „Foto: Eva Renfordt“Wald macht fröhlich „Foto: Eva Renfordt“Wald macht fröhlich „Foto: Eva Renfordt“Wald macht fröhlich „Foto: Eva Renfordt“Wald macht fröhlich „Foto: Eva Renfordt“

Blick ins Rheintal „Foto: Eva Ren-Blick ins Rheintal „Foto: Eva Ren-Blick ins Rheintal „Foto: Eva Ren-Blick ins Rheintal „Foto: Eva Ren-Blick ins Rheintal „Foto: Eva Ren-
fordt“fordt“fordt“fordt“fordt“

Läufer im Siebengebirge „Foto: Lauftreff Siebengebirge“Läufer im Siebengebirge „Foto: Lauftreff Siebengebirge“Läufer im Siebengebirge „Foto: Lauftreff Siebengebirge“Läufer im Siebengebirge „Foto: Lauftreff Siebengebirge“Läufer im Siebengebirge „Foto: Lauftreff Siebengebirge“

Das, was NaturliebhaberInnen
längst schon wussten, belegen
mittlerweile zahlreiche Studien.
So findet sich diese Meldung auf
der Webseite der Friedrich-Au-
gust-Universität Erlangen-Nürn-
berg „Der direkte Kontakt mit der
Natur (im Gegensatz zur städti-
schen Umwelt) hat einen sehr po-
sitiven Einfluss auf unsere Stim-
mung und unser Glücksgefühl,
unser Energielevel, Vitalität, und
Herzfrequenz. Er beeinflusst Ge-
sundheitsprobleme wie Depressi-
onen sowie unsere Aufmerksam-
keitsspanne und unser Gedächt-
nis.“ Außerdem produziert der

Körper deutlich mehr Killerzellen
bei regelmäßiger Bewegung an
der frischen Luft. Diese sind zu-
ständig für die Abwehr veränder-
ter Körperzellen, die
beispielsweise zu Krebs führen
können.
Gesundheit und Wohlbefinden sind
eng mit der Natur verbunden. Und
deshalb hat der Winterblues beim
Lauftreff Siebengebirge keine
Chance.
In kleinen Gruppen geht es durch
den Wald, an Weiden entlang, auf
die Hügel des Naturparks, mit
spektakulären Ausblicken auf den
Rhein, bei klarem Wetter sogar
bis nach Köln. Der Wald verändert
sein Gesicht von Mal zu Mal,
besonders mystisch wird es, wenn
die Nebelschwaden durch den
Forst ziehen.
„Das hat wieder gutgetan!“ ist
die einhellige Meinung nach ein
oder anderthalb Stunden Bewe-
gung im malerischen Naturpark.
Je nach Fitness und Ambition tra-
gen dazu sicherlich auch die Ge-
spräche während des Trainings
bei. Manche Tipps werden ausge-

tauscht, neue Freundschaften ge-
schlossen.
Am Lauftreff Parkplatz auf der
Margarethenhöhe in Ittenbach
beginnen die Jogging- und Wal-
kingtouren, die von einem erfah-
renen Betreuerteam geleitet wer-
den. Je nach Vorkenntnissen, Fit-
ness und Trainingszielen probie-

ren sich die Neuen in einer der
Gruppe aus. Wobei das Wort Grup-
pe nicht so ganz stimmt, denn es
gibt keine Statuten oder Aufnah-
meprozesse. Wer Zeit und Lust
hat kommt. Die Teilnahme kostet
allenfalls Parkplatzgebühren. Wö-
chentlich treffen sich bis zu 160
Aktive, manche einmal, manche
mehrmals. Interessierte sollten
10 Minuten vor den genannten
Zeiten auf dem Parkplatz sein, um
die geeignete Gruppe zu finden.
Lauf- und Walkingzeiten:
• montags und mittwochs von

18.30 bis ca. 19.30 Uhr,
• samstags von 16 bis ca. 17

Uhr.
Nordic Walking findet zusätzlich
auch noch vormittags in drei Leis-
tungsgruppen statt
• dienstags und donnerstags

von 9 bis ca. 10.30 Uhr.
Weitere Infos: https://
lauftreffsiebengebirge.de/
Eva Renfordt
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(red) - Ein neuartiges Konzept (All-on-4®)
macht es möglich: Feste dritte Zähne an nur
einem Tag! In der dental suite im Rheinau-
hafen ist dieses Konzept bereits seit Jahren
tägliche Routine. Es wurde speziell für
Patienten entwickelt, die von vollständigem
oder fast vollständigem Zahnverlust betrof-
fen sind. 
Das Besondere: Lediglich vier Implantate
müssen für einen vollständigen Zahnersatz
pro Kiefer (Ober- oder Unterkiefer) einge-
bracht werden - zwei im vorderen Bereich
des Kiefers und zwei weitere im hinteren
Bereich. Im Anschluss wird ein Zahnbogen
darauf befestigt, durch den der Patient
einen festsitzenden und sofort vollständig
belastbaren Zahnersatz erhält – in nur einer
Behandlungssitzung.

Vorteile gegenüber Prothesen
Herausnehmbarer Zahnersatz stört nicht
selten beim Sprechen und auch die Angst
vor dem Versagen der Haftcreme bleibt
immer im Hinterkopf präsent. 
All-on-4® Zahnersatz ist hingegen fest im
Kiefer verankert. Dementsprechend ist die
Patientenzufriedenheit in Bezug auf� die

Ästhetik, die Sprechweise und das Selbst-
bewusstsein in aller Regel besser als mit
einer herausnehmbaren Zahnprothese.

Vorteile gegenüber Implantaten
Durch das All-on-4® Behandlungskonzept
werden alle Zähne im Ober- oder Unter-
kiefer während eines einzigen Eingriffs
ersetzt. Würde stattdessen für jeden fehlen-
den Zahn ein eigenes Implantat eingebracht
werden, könnte sich der Behandlungsver-
lauf über Monate hinziehen. 
Durch All-on-4® erhalten die Patienten
hingegen feste, dritte Zähne an einem Tag,
die sie zudem sofort voll belasten können.

Kostengünstig und patientenfreundlich
Gerade im Vergleich zu einem vollständi-
gen Zahnersatz mit Implantaten ist das
All-on-4® Konzept eine vergleichsweise
kostengünstige Behandlungsoption.  
Darüber hinaus kommt die Methode auch
Angstpatienten sehr entgegen, da der
gesamte Behandlungszeitraum (inklusive
Vorbereitung und Nachbehandlung) sehr
kurz gehalten werden kann.

Kostenfreier Infoabend für Patienten 
in Köln
Interessierten Patienten bietet die dental
suite die Möglichkeit, sich im Rahmen
eines Infoabends über das All-on-4®
Konzept zu informieren – unverbindlich
und kostenfrei. Die behandelnden Zahn-
ärzte stehen nach einer kurzen Präsentation
für Fragen bereit.

Infoabend: Feste, dritte Zähne - an nur einem Tag 

Das Team der dental suite im Kölner
Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DE

Anzeige
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Bad
Honnef
Gottesdienste

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde
Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
19.30 Uhr - Männer kochen für
Männer
Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
19 Uhr - Skatabend
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
15 Uhr - Ev. Frauenhilfe
Sonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst der Ev.
Frauenhilfe, mit Chor
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
Der reguläre Gottesdienst in der

Auferstehungskirche entfällt, in
der kath. Kirche findet um 11 Uhr
ein ökumenischer Gottesdienst
statt, im Anschluss öffnet der Ad-
ventsmarkt seine Türen.
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
19.30 Uhr - Dienstagforum „Hoch-
wasserseelsorge im Ahrtal und der
Eifel“- Pfarrer Stefan Bergner
Sonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember

19 Uhr - Musik trifft Gebet
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
10 Uhr - Frauen lesen Literatur
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
18 Uhr Adventsfenster am Gemein-
dehaus - Stimmen Sie sich mit
uns auf die Weihnachtszeit ein mit
Texten, Liedern, Glühwein, Ge-
bäck...
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
10.30 Uhr - Familiengottes-
dienst zum 1. Advent - Pfarre-
rin Krüger

Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
15.30 Uhr - Ökumenischer Spie-
letreff
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
19.30 Uhr - Taizé-Andacht
Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
14.30 Uhr - Seniorenkreis
von 16 bis 18 Uhr - Offene Kirche
mit sprechender Krippe
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
15 Uhr - Literaturkreis
Freitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. Dezember
von 16 bis 18 Uhr - Offene Kirche
mit sprechender Krippe

Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
11 Uhr - Jugendgottesdienst - Di-
akon Jörg Ebeler, Pfarrerin i.R. Pia
Haase-Schlie und Team
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich
Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Ho-

mepage oder in der Kirche er-
hältlich
Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich
Freitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich

1. Dezember1. Dezember1. Dezember1. Dezember1. Dezember
11 Uhr - Gottesdienst zum 1. Ad-
vent mit Pfarrerin Döllscher und
Musik der Kantorei (Oberkassel)

5. Dezember5. Dezember5. Dezember5. Dezember5. Dezember
20 Uhr - Taizé-Andacht in der Al-
ten Kirche Oberkassel

Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.     Advent - 1.Advent - 1.Advent - 1.Advent - 1.Advent - 1. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
berberberberber
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Seni-
orenstift
11 Uhr - Familiengottesdienst mitFamiliengottesdienst mitFamiliengottesdienst mitFamiliengottesdienst mitFamiliengottesdienst mit
KindergartenKindergartenKindergartenKindergartenKindergarten und Taufe in der Er-
löserkirche- Diakon Schilling -
anschließend gemeinsames Bei-
sammensein bei Kaffee und Ku-
chen im Gemeindehaus
MontagMontagMontagMontagMontag, 2. Dezember2. Dezember2. Dezember2. Dezember2. Dezember
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der
Erlöserkirche
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
8 Uhr - Schulgottesdienst der Lö-
wenburgschule in der Erlöserkir-
che

Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
8 Uhr - Projekttag der Löwenburg-
schule im Gemeindehaus
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag, 6. Dezember6. Dezember6. Dezember6. Dezember6. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst in der Park-
residenz
16.30 Uhr - Gottesdienst im Dahl-
Stift
Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.     Advent - 8.Advent - 8.Advent - 8.Advent - 8.Advent - 8. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
bebebebeber
11 Uhr - Gottesdienst mit unserer
Frauenhilfe in der Erlöserkirche -
Pfarrer i.R. R. Heinemann - an-
schließend Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus
17 Uhr - AdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingen mit
allen Chören in der Erlöserkirche
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf

Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Familienmesse -
Sammlung für die Tafel
11.30 Uhr - Hon Hochamt
17.45 Uhr - Hon Beichtgelegenheit

18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe

Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef

18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. Dezember
7.55 Uhr - Aeg Schulgottesdienst
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst,
ökum.
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November
9 Uhr - Z. Schmerzh.
Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - St. Laurentius
Hl. Messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1. Dezember 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
9.45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
10 Uhr - Oberpleis Gottesdienst
für Kleine Leute
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe

11 Uhr - St. Michael Ndd.
Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
11 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
ökum. Adventsgottesdienst
18.30 Uhr - St. Laurentius Taize-
Andacht
19 Uhr - St. Pankratius Musik trifft
Gebet
Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
9 Uhr - Seniorenhaus Std
Hl. Messe
9 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
mit Senioren
Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
8 Uhr - Maria-Königin des Frie-
dens Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael Ndd.
Hl. Messe

9 Uhr - Maria-Königin des Frie-
dens Schulgottesdienst
14.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
Pilgermesse
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
8 Uhr - St. Margareta Schulgot-
tesdienst
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob in der Nikolauskapelle
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 6. Dezember Herz-Jesu-Freitag, 6. Dezember Herz-Jesu-Freitag, 6. Dezember Herz-Jesu-Freitag, 6. Dezember Herz-Jesu-Freitag, 6. Dezember Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
8 Uhr - St. Michael Ndd. Schul-
gottesdienst der Longenburg-
schule

8.25 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
10 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
zu Ehren d. Hl. Nikolaus auf dem
Schiff Theresia
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Even-
song
Alle weiteren Gottesdienste und
Infos finden Sie auf unserer Ho-
mepage
www.kirche-am-oelberg.de
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Baufinanzierung mit Weitblick
So schätzen Bauherren richtig ein, was sie stemmen können

Die Finanzierung eines Hausprojekts muss gut geplant und auf dieDie Finanzierung eines Hausprojekts muss gut geplant und auf dieDie Finanzierung eines Hausprojekts muss gut geplant und auf dieDie Finanzierung eines Hausprojekts muss gut geplant und auf dieDie Finanzierung eines Hausprojekts muss gut geplant und auf die
eigene Lebenssituation abgestimmt sein. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-eigene Lebenssituation abgestimmt sein. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-eigene Lebenssituation abgestimmt sein. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-eigene Lebenssituation abgestimmt sein. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-eigene Lebenssituation abgestimmt sein. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-
bund/Getty Images/Joseffsonbund/Getty Images/Joseffsonbund/Getty Images/Joseffsonbund/Getty Images/Joseffsonbund/Getty Images/Joseffson

Wie viel Haus kann ich mir leisten? Bei der Planung einer Baufinanzie-Wie viel Haus kann ich mir leisten? Bei der Planung einer Baufinanzie-Wie viel Haus kann ich mir leisten? Bei der Planung einer Baufinanzie-Wie viel Haus kann ich mir leisten? Bei der Planung einer Baufinanzie-Wie viel Haus kann ich mir leisten? Bei der Planung einer Baufinanzie-
rung sind Weitblick und guter Rat gefragt. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-rung sind Weitblick und guter Rat gefragt. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-rung sind Weitblick und guter Rat gefragt. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-rung sind Weitblick und guter Rat gefragt. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-rung sind Weitblick und guter Rat gefragt. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-
bund/sonyachny - stock.adobe.combund/sonyachny - stock.adobe.combund/sonyachny - stock.adobe.combund/sonyachny - stock.adobe.combund/sonyachny - stock.adobe.com

Sinkende Leitzinsen bei der Euro-
päischen Zentralbank lassen vie-
le Bauwillige hoffen, dass sie den
Bau eines Eigenheims wieder et-
was leichter stemmen können.
„Bei der Baufinanzierung gibt es
aber auf jeden Fall einige Grund-
regeln zu beachten, um sich güns-
tige Konditionen zu sichern und
kein Geld zu verschenken“, sagt
Erik Stange vom Verbraucher-
schutzverein Bauherren-Schutz-
bund e. V. (BSB). Er fasst die wich-
tigsten Punkte für Bauherren zu-
sammen.
Finanzierungskonzept an die ei-Finanzierungskonzept an die ei-Finanzierungskonzept an die ei-Finanzierungskonzept an die ei-Finanzierungskonzept an die ei-
gene Lebensplanung anpassengene Lebensplanung anpassengene Lebensplanung anpassengene Lebensplanung anpassengene Lebensplanung anpassen
Viele Bauträger, Architekten oder
Makler bringen zu den Objektun-
terlagen für ein Haus gleich ein
Finanzierungskonzept mit. Doch
oft ist die Finanzierung für eine
möglichst hohe Bausumme über
viele Jahre gestreckt. Eine lang-
same Rückzahlung nutzt aber vor
allem den Verkäufern und den
Banken. Wichtige Eckdaten für die
Finanzierungsplanung sind das
Lebensalter und der Zeitpunkt, zu
dem man schuldenfrei sein möch-
te, in der Regel spätestens zum
Renteneintritt, wenn das monat-
liche Einkommen deutlich niedri-
ger ausfällt. Unter www.bsb-ev.de
gibt es viele weitere Infos rund
ums Bauen und die Adressen un-
abhängiger Berater, die Bauher-
ren bei der Planung, Finanzierung
und Durchführung ihres Hauspro-
jekts begleiten.
Monatsbudget abwägen,Monatsbudget abwägen,Monatsbudget abwägen,Monatsbudget abwägen,Monatsbudget abwägen, Einspar Einspar Einspar Einspar Einspar-----
möglichkeiten nutzenmöglichkeiten nutzenmöglichkeiten nutzenmöglichkeiten nutzenmöglichkeiten nutzen
Eine genaue Aufstellung der Ein-
nahmen und Ausgaben bildet die

Basis für die Festlegung der ma-
ximalen Monatsrate, die Bau-
herren stemmen können. Diese
sollte nicht über-, sondern eher
unterschritten werden. Schafft
man es, monatlich weniger aus-
zugeben, kann das Geld für Son-
dertilgungen genutzt werden,
um die Rückzahlung zu be-
schleunigen.
BankBankBankBankBankenwerbung kritisch hinterenwerbung kritisch hinterenwerbung kritisch hinterenwerbung kritisch hinterenwerbung kritisch hinter-----
frfrfrfrfragen und agen und agen und agen und agen und VVVVVergleiche anstellenergleiche anstellenergleiche anstellenergleiche anstellenergleiche anstellen
Geldinstitute locken häufig mit
beeindruckend niedrigen Zinsen.
In den dazugehörenden Erläute-
rungen stehen dann oft Bedingun-
gen, die wenig realitätsnah sind
und zum Beispiel nur für Kunden
gelten, die höchsten 60 Prozent
des Immobilienwerts als Kredit
benötigen und zusätzlich Neben-
kosten wie Grunderwerbsteuer,
Notar- und Maklerkosten als Ei-
genkapital mitbringen. Es lohnt
sich daher, konkrete Angebote auf
Basis von Einkommen, Vermögen,
Alter, beruflicher Situation und fi-
nanziellen Verpflichtungen bei
mehreren Anbietern einzuholen.
Registrierte Vermittler können
hierbei unterstützen.
Bereitstellungszinsen beachtenBereitstellungszinsen beachtenBereitstellungszinsen beachtenBereitstellungszinsen beachtenBereitstellungszinsen beachten
Banken gehen davon aus, dass
Baudarlehen möglichst schnell
abgerufen werden, da sie den Dar-
lehensbetrag zur Auszahlung be-
reithalten. Verzögert sich der Bau-
beginn oder der Projektablauf,
verlangt die Bank nach einigen
Monaten Bereitstellungszinsen.
Der Zeitraum, ab wann solche Zin-
sen fällig werden, lässt sich bei
manchen Geldinstituten verhan-
deln. (DJD)
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Meter machen fürs Klima
CJD Christophorusschule Königswinter gewinnt im Wettbewerb „Schulradeln NRW“

Vertreter*innen des CJD mit Staatssekretär Viktor Haasesehen, der die Preise verlieh,Vertreter*innen des CJD mit Staatssekretär Viktor Haasesehen, der die Preise verlieh,Vertreter*innen des CJD mit Staatssekretär Viktor Haasesehen, der die Preise verlieh,Vertreter*innen des CJD mit Staatssekretär Viktor Haasesehen, der die Preise verlieh,Vertreter*innen des CJD mit Staatssekretär Viktor Haasesehen, der die Preise verlieh,
links im Bild Christoph Overs und rechts Dr. Norbert Reinkoberlinks im Bild Christoph Overs und rechts Dr. Norbert Reinkoberlinks im Bild Christoph Overs und rechts Dr. Norbert Reinkoberlinks im Bild Christoph Overs und rechts Dr. Norbert Reinkoberlinks im Bild Christoph Overs und rechts Dr. Norbert Reinkober

(bk) Königswinter. Es ist ein deut-
liches Zeichen für klimaschonen-
de und selbstständige Fortbewe-
gung des Nachwuchses. Die CJD
Christophorusschule Königswin-
ter hat im Landeswettbewerb
„Schulradeln“ gewonnen. Die 106
aktiven Schülerinnen und Schüler
haben gemeinsam mit Eltern und
Lehrkräften insgesamt 23.628,8
Kilometer erradelt. In der Kate-
gorie „Weiterführende Schule mit
den meisten Kilometern pro Kopf“
hat die CJD Christophorusschule
Königswinter im landesweiten
Vergleich den 2. Platz erreicht.
Greta und Eric Schulz, Richard
Smith, Aaron und Valentin Poll
haben gemeinsam mit ihrem Leh-
rer Dr. Andreas Poll sowie der
Mobilitätsmanagerin Stefanie
Otto den Preis in Höhe von 750,00
Euro in Köln von Viktor Haase,
Staatssekretär im Ministerium für
Umwelt, Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen,
Dr. Norbert Reinkober, Geschäfts-
führer der Verkehrsverbund Rhein-
Sieg GmbH, und Christoph Overs,
Leiter der Geschäftsstelle des Zu-
kunftsnetz Mobilität NRW beim
Verkehrsverbund Rhein-Sieg vor
rund 100 Gästen in den Abenteu-
erhallen Köln Kalk überreicht be-
kommen. Über 11,6 Millionen
Radkilometer sind beim diesjäh-

rigen Landeswett-
bewerb „Schulra-
deln NRW“
insgesamt zu-
sammengekom-
men. Insgesamt
haben sich 95.307
S c h ü l e r i n n e n ,
Schüler, Eltern
und Lehrkräfte an
1.702 Schulen am
diesjährigen Lan-
deswet tbewerb
„ S c h u l r a d e l n “
beteiligt, 15 Pro-
zent mehr als
noch im vergan-
genen Jahr. In
dem dreiwöchi-
gen Wettbe-
w e r b s z e i t r a u m
sparten die Teil-
nehmenden ge-
genüber der gängigen Fortbewe-
gungsarten im Alltag in Summe
mehr als 1.900 Tonnen CO2 ein.
Damit ist NRW im deutschland-
weiten Vergleich das Bundesland
mit den meisten Schulen, Radeln-
den und auch der größten Men-
ge an eingespartem CO2. Das
Prinzip des „Schulradeln“ ist
simpel: Schülerinnen und Schü-
ler sowie Eltern und Lehrkräfte
einer Schule sammeln gefahrene
Radkilometer entweder individu-

ell oder als Klassenverband für
das Schulteam. Alle gefahrenen
Kilometer zählen, egal ob Schul-
weg oder Freizeit. „Schulradeln“
ist angelehnt an das jährliche
„Stadtradeln“ des Netzwerks Kli-
ma-Bündnis und ein wichtiger
Baustein der kommunalen Mobi-
litätswende. Unter dem Motto
„Macht Meter fürs Klima!“ geht
es sowohl um die Mobilitätsför-
derung bei Kindern als auch um
die Radverkehrsförderung ins-

gesamt. So können Erwachsene
im Wettbewerb eine Vorbildrolle
einnehmen und sind explizit ein-
geladen, mitzumachen. Koordi-
niert wird das „Schulradeln“ in
NRW von der Geschäftsstelle des
Zukunftsnetz Mobilität NRW, dem
landesweiten Netzwerk zum Auf-
bau von Kommunalem Mobilitäts-
management in Städten, Kreisen
und Gemeinden. 318 Kommunen
in NRW sind bereits Mitglied,
auch Königswinter.

Jetzt Zeit zu zweit verschenken
Ob „Jochen Schweizer“ oder „My-
Days“ - alle werben mit Geschen-
ken für Ihre Liebsten. Doch
meistens muss man zum Einlösen
weit fahren oder sogar zusätzli-
che Übernachtungen buchen.
Die ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
bietet Ihnen die Möglichkeit,
„Zeit zu zweit“ hier im schönen
Rhein-Sieg-Kreis zu verbringen.
Wöchentlich 90 Minuten
miteinander dem Alltag entflie-
hen, abschalten und gemeinsam
Neues entdecken.
Tanzen ist das schönste Hobby
zu zweit. Sie bewegen sich ge-
meinsam und agieren nicht
gegeneinander. Außerdem ler-
nen Sie sich und Ihren Partner
oder Ihre Partnerin von einer

ganz neuen Seite kennen.
Mit dem Aktions-Code „XMAS24“Aktions-Code „XMAS24“Aktions-Code „XMAS24“Aktions-Code „XMAS24“Aktions-Code „XMAS24“
sparen Sie jetzt 30 € pro Paar.
Buchen Sie direkt ihren Wunsch-

termin oder kaufen Sie einen Gut-
schein und entscheiden sich nach
Weihnachten gemeinsam, welcher
Kurstermin Ihnen am besten passt.

Sie haben die Wahl, ob Sie ge-
meinsam alle Gesellschaftstän-
ze ausprobieren möchten, oder
ob Sie vielleicht lieber den Par-
tytanz Discofox erlernen möch-
ten. Alle weiteren Informationen
finden Sie unter
www.tanzbreuer.de oder erhal-
ten Sie telefonisch unter
02241/75361.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanz-anz-anz-anz-anz-
schulen Breuer freut sich auf Sieschulen Breuer freut sich auf Sieschulen Breuer freut sich auf Sieschulen Breuer freut sich auf Sieschulen Breuer freut sich auf Sie.
ADTV-Tanzschulen Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Anzeige
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DAS SCHÖNSTE GESCHENK? 
ZEIT ZU ZWEIT.

Jetzt Paartanzkurs verschenken und 30 € sparen!

Noch kein Teil der TanzBreuer-Familie? 
Besuchen Sie uns auf www.TanzBreuer.de oder lernen Sie uns auf  oder  kennen!

Gutscheincode:

XMAS24
gültig bis 24.12.24

2411_TBT_RMP_XMas_184x140_001.indd   2 25.11.24   08:32

50. Zirkusnacht mit großer Beteiligung
Das CJD begrüßte zahlreiche Gruppen und 165 junge Zirkusfreunde in der Aula der Schule
(bk) Königswinter. Bewegung war
angesagt. Dafür waren in der Aula
des CJD Sprungmatten ausgelegt,
es konnte jongliert werden und
so manches kleines Fahrrad for-

derte die Geschicklichkeit. Zahl-
reiche Teilnehmer aus Bonn und
dem Rhein-Siegkreis fanden sich
wieder an der CJD Christophorus-
schule Königswinter ein, um

Hebungen aus der Welt des ZirkusHebungen aus der Welt des ZirkusHebungen aus der Welt des ZirkusHebungen aus der Welt des ZirkusHebungen aus der Welt des Zirkus
suchten ihre Nachahmersuchten ihre Nachahmersuchten ihre Nachahmersuchten ihre Nachahmersuchten ihre Nachahmer

Akrobatisch ging es auf der 50. Zirkusnacht zuAkrobatisch ging es auf der 50. Zirkusnacht zuAkrobatisch ging es auf der 50. Zirkusnacht zuAkrobatisch ging es auf der 50. Zirkusnacht zuAkrobatisch ging es auf der 50. Zirkusnacht zu

Neues im Bereich Akrobatik zu
lernen, um das Jonlieren mit Feu-
er zu perfektionieren, Gemein-
schaft und Spaß mit Gleichgesinn-
ten beim Austausch und Üben zu
haben.
In der Aula waren Kinder des SV
Olypia Bonn „Zirkus Olympia“,
der Zirkus Adellombaggine des
Gymnasiums Pützchen, der SV
Olympia Akrobaten mit Erwach-
senen der Uni Bonn, die HCA
Grundschule Sankt Augustin, der
Zirkus La Luna aus Wuppertal, der
Kölner Spielecircus Rampenlämp-
chen, der Zirkus Fabulex des
Emma Gymnasiums Bonn, der Zir-
kus Clarrisimo des Clara-Schu-
mann Gymnasiums Bonn sowie
Ehemalige des CJD zu beobach-
ten. Es war ein buntes Treiben,
dass sich in Workshops, freien Trai-
ningseinheiten und Open Stages
wiederspiegelte. Kurz vor Mitter-

nacht gab es Zirkusspiele und
Mitternachtsobst. Am folgenden
Tag endete die Zirkusnacht mit
einem gemeinsamen Frühstück.
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Deutschlandweit
20.000 Energieeffizienz-Experten*innen
gelistet

Ob neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierteOb neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierteOb neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierteOb neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierteOb neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierte
Fachkräfte der Energieeffizienz-Experten-liste, kennen sich aus mitFachkräfte der Energieeffizienz-Experten-liste, kennen sich aus mitFachkräfte der Energieeffizienz-Experten-liste, kennen sich aus mitFachkräfte der Energieeffizienz-Experten-liste, kennen sich aus mitFachkräfte der Energieeffizienz-Experten-liste, kennen sich aus mit
Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024
werden über 20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen inwerden über 20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen inwerden über 20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen inwerden über 20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen inwerden über 20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen in
der Liste geführt. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oder Liste geführt. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oder Liste geführt. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oder Liste geführt. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oder Liste geführt. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-o

Vor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einenVor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einenVor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einenVor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einenVor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einen
Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-
Expertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oExpertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oExpertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oExpertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oExpertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-o

Wer beim energieeffizienten Bau-
en oder Sanieren von staatlicher
Förderung profitieren möchte,
kann das mit Energieeffizienz-Ex-
perten und -Expertinnen. Zu fin-
den sind die Fachkräfte online in
der Energieeffizienz-Expertenlis-
te, die von der Deutschen Ener-
gie-Agentur (dena) im Auftrag der
Bundesregierung geführt wird.
Seit September 2024 sind dort
20.000 Expertinnen und Experten
gelistet und mehr als 18.000 von
ihnen über die Onlinesuche der
Website auffindbar.
Energieeffizienz-Experten und -
Expertinnen sind Profis aus Inge-
nieurwesen, Architektur sowie
Handwerk, die sich zusätzlich auf
klimafreundliches Bauen, Sanie-
ren und Energieberatung spezia-

lisiert haben. Sie sind ein wichti-
ger Schlüssel zum Erreichen der
Klimaziele der Bundesregierung
im Gebäudesektor. Die Fachkräf-
te beraten vor Ort, planen Maß-
nahmen und begleiten Bauprojek-
te nach energiespezifischen Vor-
gaben - individuell, entsprechend
den Anforderungen und des Bud-
gets ihrer Kunden. Sie unterstüt-
zen private Bauherrinnen und
Bauherren, Kommunen oder Un-
ternehmen vor allem dabei, För-
dermittel des Bundes zu beantra-
gen.
Während die Bezeichnung „Ener-
g ieberater /Energieberater in“
nicht geschützt ist, gewährleistet
die Energieeffizienz-Expertenlis-
te Kontakt zu nachweislich quali-
fizierten Fachleuten. Nur Expert-
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innen und Experten, die ausrei-
chende berufliche Qualifikation,
fachliches Know-how zu den ak-
tuellen, förderpolitischen Ent-
wicklungen und über umfassende
energetische und bauphysikali-
sche Kenntnisse verfügen, dürfen
hier aufgenommen werden.
„Qualifizierte Energieeffizienz-
Experten und -Expertinnen bilden
das Fundament zur Erreichung
unserer Klima-ziele. Nur mit ih-
nen können wir die enormen, aber
schwer erschließbaren Einsparpo-
tenziale im Gebäudebereich rea-
lisieren. Jedes Bauvorhaben, egal
ob von jungen Familien oder Un-
ternehmen, profitiert von ihrer
Begleitung ebenso wie der Kli-
maschutz“, betont Katharina
Bensmann, Leiterin für das Ar-
beitsgebiet Planung und Bera-
tung, Strategische Entwicklung im
Bereich Klimaneutrale Gebäude
(KNG) bei der dena.
Mehr Informationen zur Energie-
effizienz-Expertenliste unter
www.energie-effizienz-
experten.de/info. (akz-o)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Kommunalpolitikerin wird Bundestagskandidatin

Delegierte der SPD Königswinter rahmen die frischgekürte SPD-Bun-Delegierte der SPD Königswinter rahmen die frischgekürte SPD-Bun-Delegierte der SPD Königswinter rahmen die frischgekürte SPD-Bun-Delegierte der SPD Königswinter rahmen die frischgekürte SPD-Bun-Delegierte der SPD Königswinter rahmen die frischgekürte SPD-Bun-
destagskandidatin Ute Krupp (Mitte); 4.v.r. der SPD-Bundestagsabge-destagskandidatin Ute Krupp (Mitte); 4.v.r. der SPD-Bundestagsabge-destagskandidatin Ute Krupp (Mitte); 4.v.r. der SPD-Bundestagsabge-destagskandidatin Ute Krupp (Mitte); 4.v.r. der SPD-Bundestagsabge-destagskandidatin Ute Krupp (Mitte); 4.v.r. der SPD-Bundestagsabge-
ordnete Sebastian Hartmann, der erneut im Nachbarwahlkreis antrittordnete Sebastian Hartmann, der erneut im Nachbarwahlkreis antrittordnete Sebastian Hartmann, der erneut im Nachbarwahlkreis antrittordnete Sebastian Hartmann, der erneut im Nachbarwahlkreis antrittordnete Sebastian Hartmann, der erneut im Nachbarwahlkreis antritt
(Foto: SPD Königswinter)(Foto: SPD Königswinter)(Foto: SPD Königswinter)(Foto: SPD Königswinter)(Foto: SPD Königswinter)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Mit Tempo in den Bundestags-
wahlkampf: In der letzten Wo-
che ist für den Wahlkreis 97
(linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis sowie Bad Honnef, Kö-
nigswinter und Sankt Augustin)
die Bundestagskandidatin der
SPD nominiert worden: Bei der
Bundestagswahl am 23. Febru-
ar 2025 tritt die Rheinbacherin
Ute Krupp an!
51 Delegierte haben mit über-
ragender Mehrheit im Schul-
zentrum in Berkum die amtie-
rende Vize-Landrätin des Rhein-
Sieg-Kreises zur SPD-Bundes-

tagskandidatin gewählt. Krupp
sieht ihre Schwerpunkte in der
Stärkung der Kommunen und
der Wirtschaft vor Ort: „Ich
stehe für ein generationenge-
rechtes Miteinander für Jung
und Alt, eine solide Finanzie-
rung unserer Kommunen und
einen starken Pakt für unsere
Industrie, unser Handwerk und
unsere regionale Landwirt-
schaft.“
Mit „Herz und Verstand“ macht
sie sich auf den Weg nach Ber-
lin.

Katja Stoppenbrink

Die SPD im Rhein-Sieg-Kreis kürt die
stellvertretende Landrätin Ute Krupp zur
Bundestagskandidatin im Wahlkreis 97
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. NovemberSamstag, 30. November

TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Sonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. DezemberSonntag, 1. Dezember
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Montag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. DezemberMontag, 2. Dezember
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Dienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. DezemberDienstag, 3. Dezember
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Mittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. DezemberMittwoch, 4. Dezember
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Donnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. DezemberDonnerstag, 5. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Freitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. DezemberFreitag, 6. Dezember
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Samstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. Dezember
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Sonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. Dezember
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org

Kostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,die von Behinderung bedroht sind,die von Behinderung bedroht sind,die von Behinderung bedroht sind,die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen
Themen rund um Rehabilitation und
Teilhabe in Hennef an. Menschen
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind, sowie ihre
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu
anderen Stellen beraten lassen. Die
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die
Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im
Mittelpunkt stehen die Bedürfnis-
se und selbstbestimmte Lebenspla-
nung der ratsuchenden Person.
TTTTTerminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung: täglich von 9
bis 15 Uhr oder jederzeit per E-Mail
unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme: unter
02242 9350960 und weitere Infos
unter www.eutb-rsk.de
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef

Angebot für pflegende Angehörige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Dezember 2024Samstag, 07. Dezember 2024Samstag, 07. Dezember 2024Samstag, 07. Dezember 2024Samstag, 07. Dezember 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.12.2024 um 10 Uhr04.12.2024 um 10 Uhr04.12.2024 um 10 Uhr04.12.2024 um 10 Uhr04.12.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Suche Pelzmäntel/JackenSuche Pelzmäntel/JackenSuche Pelzmäntel/JackenSuche Pelzmäntel/JackenSuche Pelzmäntel/Jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Persianer,
Stolas, Broschen. Bitte alles anbieten.
Tel. 0163/1950485
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Berufsprofil Kanalbauer
Damit unser Wasser sauber bleibt
Kanalbauer leisten mit ihrer Ar-
beit an den weit verzweigten Net-
zen in unserer Unterwelt einen
immens wichtigen Beitrag dazu,
dass unser Abwasser sicher weg-
kommt und die Umwelt nicht ver-
schmutzt. Was junge Leute für den
Einstieg in diesen Beruf brauchen
und wissen müssen, beschreibt
Achim Sydow, Ausbildungsleiter
beim Bauunternehmen Depen-
brock.
„Es ist ein Beruf für Menschen,
die gerne anpacken und sich vor
Schmutz nicht scheuen“, so Sy-
dow. Kanalbauer arbeiten im Frei-
en und meistern dort täglich neue
Herausforderungen. Sie verlegen,
warten und reparieren Rohre aus
Beton, Steinzeug, Kunststoff und
Metall. In der Stadt kümmern sie
sich meist um Abwassersysteme
und -leitungen vom kleinen Haus-
anschluss bis hin zu großen Ab-
wassersammlern. Auf dem Land
sind sie oft in Neubaugebieten
für das Errichten neuer Systeme
zuständig.

Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-Maschinen unterstützen hand-
werkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeiten
Kanalbauer verfügen über viel
handwerkliches Geschick, arbei-
ten genauso selbstverständlich
aber auch mit Maschinen und
technischen Geräten, zum Bei-
spiel mit optischen Vermessungs-
geräten für das genaue Berech-
nen von Höhe und Gefälle. Eine
gute Auge-Hand-Koordination,
etwa beim Verfüllen und Verdich-
ten von Böden mit Spezialmaschi-
nen, sowie Sorgfalt und Umsicht,
etwa beim Abdichten von Abwas-
serleitungen oder beim Aus-
schachten von Kanalgräben mit
Baumaschinen, sorgen dafür, dass
keine Abwässer austreten und das
Grundwasser verseuchen. Mit ih-
rer Arbeit leistet diese Berufsgrup-
pe auch einen großen Beitrag zum
Umweltschutz und zur nachhalti-
gen Nutzung natürlicher Ressour-
cen.

KKKKKein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss erein höherer Schulabschluss er-----
forderlichforderlichforderlichforderlichforderlich
Für die Ausbildung zum Kanalbau-
er ist kein spezieller Schulab-
schluss vorgeschrieben. Meist stel-
len Ausbildungsbetriebe aber Aus-

zubildende mit mittlerem Bildungs-
abschluss oder Hauptschulab-
schluss ein, Handwerksbetriebe
wählen vor allem Auszubildende
mit Hauptschulabschluss aus. Gute
Kenntnisse in technischen und na-
turwissenschaftlichen Fächern sind
in jedem Fall von Vorteil.

Die Ausbildung zum Kanalbauer
dauert im Normalfall drei Jahre.
Sie läuft im Betrieb ab, in der
überbetrieblichen Ausbildungs-
stätte und in der Berufsschule.
Nach der Ausbildung haben Ka-
nalbauer gute Karrierechancen:
Mit Berufserfahrung und zusätz-

lichen Qualifikationen können
sie sich zum Vorarbeiter, Polier
oder Meister weiterbilden. Eine
Tätigkeit in der Baustellenlei-
tung kommt für sie ebenso in-
frage wie der Wechsel in die be-
rufliche Selbstständigkeit.
(akz-o)
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Damit die Lieferkette
funktioniert
Berufe: Fachkräfte für Lagerlogistik haben in
Firmen eine bedeutsame Funktion

Lieferketten müssen nicht allein
im globalen Maßstab funktionie-
ren - sondern auch in jedem ein-
zelnen Unternehmen. Denn nur mit
einer ausgetüftelten Lagerlogis-
tik können Firmen ihre Produkte
effizient und pünktlich an ihre
Kunden bringen. Für diese verant-
wortungsvolle Aufgabe gibt es ei-
nen Ausbildungsberuf - die Fach-
kraft für Lagerlogistik. Die Fach-
leute sind maßgeblich dafür ver-
antwortlich, dass die Lieferkette
eines Unternehmens reibungslos
funktioniert. Sie unterstützen so-
wohl die Herstellung als auch den
Vertrieb, indem sie sicherstellen,
dass die richtigen Produkte zur
richtigen Zeit verfügbar sind und

Die Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert dreiDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert dreiDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert dreiDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert dreiDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei
Jahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsJahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsJahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsJahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsJahre, Voraussetzung ist ein Hauptschulabschluss. Foto: DJD/Veltins

dass die Lagerbestände fachge-
recht organisiert und verwaltet
werden. Die Erfassung der Wa-
renein- und -ausgänge erfolgt
heute mit modernen, technisch
ausgereiften Lagerverwaltungs-
systemen, die von den Fachkräf-
ten bedient werden müssen.
Fachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik bei
einer großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauerei
Bei der Brauerei C. & A. Veltins
beispielsweise finden Auszubil-
dende zur Fachkraft für Lagerlo-
gistik eine vollautomatische För-
dertechnik vor, die bedient, ge-
steuert und überwacht werden
muss. Der innerbetriebliche Trans-
port erfolgt mit modernen Flurför-
dermitteln, die eingesetzten Ga-
belstapler können sechs Paletten
gleichzeitig transportieren. „Un-
sere Hochregallager haben eine
Höhe von bis zu 35 Metern und
umfassen 41.000 Palettenstell-
plätze, und in der Brauerei wer-
den täglich bis zu 180 Lkw bela-
den“, erklärt Peter Peschmann,
technischer Geschäftsführer der
Brauerei. Die Fachkräfte für La-
gerlogistik sorgen für den rei-
bungslosen Ablauf, sie unterstüt-
zen das Team der Brauerei bei der
Annahme, der Kontrolle, der sach-
gerechten Einlagerung und der
Verladung der Güter.
Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches VVVVVorstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-orstellungsvermö-
gen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse angen, Geschick und Interesse an
TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Die Ausbildung zur Fachkraft für
Lagerlogistik dauert drei Jahre,
Voraussetzung für eine Bewer-
bung ist der Hauptschulabschluss.
Mehr Informationen gibt es unter
www.veltins.de/brauerei/karriere.
„Unsere Bewerberinnen und Be-
werber sollten über räumliches
Vorstellungsvermögen verfügen,
sie sollten organisatorisches und
praktisches Geschick besitzen
und Interesse und Spaß an Tech-
nik haben“, skizziert Peter Pesch-
mann die Anforderungen des Be-
rufs. Dazu kämen Sorgfalt und
Genauigkeit, Verantwortungs-
und Gefahrenbewusstsein sowie
eine hohe Einsatzbereitschaft.
(DJD)

Der innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche TransportDer innerbetriebliche Transport
erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-erfolgt mit modernen Flurförder-
mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-mitteln, die eingesetzten Gabel-
stapler können sechs Palettenstapler können sechs Palettenstapler können sechs Palettenstapler können sechs Palettenstapler können sechs Paletten
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DJD/VeltinsDJD/VeltinsDJD/VeltinsDJD/VeltinsDJD/Veltins

Die Hochregallager in der Braue-Die Hochregallager in der Braue-Die Hochregallager in der Braue-Die Hochregallager in der Braue-Die Hochregallager in der Braue-
rei haben eine Höhe von bis zu 35rei haben eine Höhe von bis zu 35rei haben eine Höhe von bis zu 35rei haben eine Höhe von bis zu 35rei haben eine Höhe von bis zu 35
Metern und umfassen 41.000 Pa-Metern und umfassen 41.000 Pa-Metern und umfassen 41.000 Pa-Metern und umfassen 41.000 Pa-Metern und umfassen 41.000 Pa-
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Bad Honnef-Rhöndorf          7446

Modernes Wohnen in unmittelbarer 

ca. 297 m²  

c   mm  m  -

c  a a  a  a  a a  

a  a ma a  a a  2

659.000 € 

a  a a  2  

a   a

Hennef-Stossdorf                   7378

Einfamilienhaus mit viel Platz in 
guter Lage
ca. 92 m² c  ca.  m² 

c c   mm  a  

a  a a  a  a a  

1967 

399.000 €  

a a 2 2 m²a . 

a m a  a    

a  2

www.immobilien-kittlaus.de
53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Telefon 02241-127320 

       7420

3 Zimmer-Wohnung mit Loggia 
 

ca. 9  m² c  1.  a  

a  a c  .19  2 17 

m a c   m c a -

c  c c

195.000 €  

a c a 121  m²a . 

a m a  .  a -

1996

Bad Honnef                          7412

Einfamilienhaus mit Souterrain
ca. 17  m² c  ca. 96 m² 

c c   mm  a  

a  a  2  a a  

1967  2 1  a  - 

 a a a  am

545.000 €  
a   a

a a

Hennef-Edgoven                       43

Lage für die Familie 

ca. 172 m² c  ca.  m² 

c c  7 mm  . 

  a  

a   a a  19   

379.000 €  

a a 121  m²a  -

.  a a 2 1

Sankt Augustin-Menden          54

Einfamilienhaus mit Potenzial -  
ruhige Lage für kreative Köpfe
ca. 1 7 m² c  ca.  m² 

c c   mm  a  

a  a  a   

a a  197

339.000 € 
a   a

   ...hinter jedem 

    Schöne 
   Adventszeit


